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Bekanntmachung der Stadt Linnich
1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Floßdorf Nr. 1 
„Im Vogelsang“
a) Aufstellungsbeschluss
b) frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs. 1 BauGB
Der Ausschuss des Rates 
der Stadt Linnich für Stadt-
entwicklung hat in seiner 
Sitzung am 28.10.2010 be-
schlossen, eine 1. Änderung 
zum Bebauungsplan Floß-
dorf Nr. 1 „Im Vogelsang“ 
aufzustellen und hierzu die 
frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs1 
Baugesetzbuch (BauGB) 
sowie der Behörden und 
sonstigen Träger Öffentli-
cher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB vorzunehmen. Wei-
ter hat der Ausschuss am 
28.10.2010 durch Beschluss 
den Umfang des räumlichen 
Geltungsbereiches be-
stimmt, der aus der folgen-
den Übersichtskarte ersicht-
lich ist. 

Darstellung der allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Pla-
nung:
Im Rahmen der Planung soll 
die Erweiterung der Ortsla-
ge Floßdorf im Bereich des 
bestehenden Bebauungspla-
nes Nr. 1 „Im Vogelsang“ 
vorgenommen werden. Es 
sollen ca. 6 zusätzliche 
Wohneinheiten geschaffen 
werden. Ziel der städtebau-
lichen Planung ist es, ein at-
traktives Wohnflächenange-
bot für die weitere 
Entwicklung der Stadt Lin-
nich zu schaffen. Dabei sol-
len bereits bestehende 
Strukturen erweitert sowie 
die Belange des Land-
schaftsschutzes berücksich-
tigt werden. 
Um dieses Ziel zu erreichen, 
soll die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Floßdorf Nr. 
1 „Im Vogelsang“ vorge-
nommen werden. Der der-
zeit rechtskräftige Flächen-
nutzungsplan stellt die 

Flächen des Plangebietes 
bereits als „Wohnbauflä-
chen“ dar. Die Planungen 
entsprechen somit den Vor-
gaben der übergeordneten 
Raumordnung.

Über weitere Einzelheiten 
der allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung und 
ihre voraussichtlichen Aus-
wirkungen kann in der Zeit 
vom 04. Juli 2011 bis zum 03. 
August 2011 einschl.
bei der Stadtverwaltung 
Linnich, Rathaus, Rurdorfer 
Straße 64, Zimmer 204 (2. 
Obergeschoss), während der 
Besuchszeiten
montags bis freitags  
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr
Auskunft gegeben werden. 
Andere Besuchszeiten kön-
nen auch telefonisch verein-
bart werden.
Während dieser Zeit wird 
Gelegenheit zur Äußerung 

und Erörterung gegeben.

Linnich, den 14. Juni 2011

Stadt Linnich

Der Bürgermeister
gez.:
   
  
Witkopp

Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen,

liebe Mitbürger!

Heute möchte ich Sie wie-
der in einem knappen Über-
blick über die Geschicke 
unserer Stadt informieren. 
Wer vertiefende Informatio-
nen wünscht, kann auf um-
fangreiche Informationen 
im Internet zurückgreifen 
oder das persönliche Ge-
spräch im Rathaus suchen.

Es gehört zu den kaum zu 
begreifenden Besonderhei-
ten der kommunalen Fi-
nanzsystematik, dass die 
ärmsten Kommunen im 
Kreis Düren (die mit dem 
höchsten Eigenkapitalver-
zehr) mit die höchste Kreis-
umlage pro Einwohner im 
Kreis Düren bezahlen müs-

sen. Aus dem städtischen 
Haushalt fließen 2011 knapp 
13 Millionen € in den Kreis 
Düren, das sind mehr als 40 
% aller städtischen Aufwen-
dungen. 

Der Hebesatz der Kreisum-
lage 2010 betrug 40,82 %, 
für 2011 hat der Kreistag 
48,18 % beschlossen, für 
2012 53,43 % vorgesehen. 
Dazu wurden Hebesätze für 
die Jugendamtsumlage 
durch den Kreistag be-
schlossen, die ebenfalls kon-
tinuierlich ansteigen, von 
14,58 % im Jahre 2009, auf 
22,36 % im Jahre 2010 und 
23,86 % im Jahre 2011. Da-
mit zählt die Umlage im 
Kreis Düren zu den höchs-
ten in Nordrhein-Westfalen 
und so sind konsequenter-

weise in kaum einem ande-
ren Kreis so viele Städte und 
Gemeinden in der Haus-
haltssicherung bzw. sogar im 
Nothaushalt.

In der Finanzausschusssit-
zung Anfang Juni mussten 
sich die Damen und Herren 
mit der Forderung der 
Kreisverwaltung als Kom-
munalaufsicht befassen, die 
freiwilligen Leistungen in 
der Stadt Linnich um 59.500 
€ zu kürzen. Dabei stehen 
die Aufwendungen für ex-
terne Gutachter und die Sa-
nierung des Hallenbades 
nach Maßgabe der Kreisver-
fügung nicht zur Dispositi-
on. So konnte sich die Vor-
schlagsliste der Verwaltung 
unter anderem nur noch auf 
die Arbeit für den Kultur-

sommer erstrecken, ver-
schiedene Zuschüsse für die 
Jugendarbeit und die Feuer-
wehr, die Weihnachtsbe-
leuchtung und den  Emp-
fang zum Andreasmarkt.  
Auch die Aussetzung der 
Städtepartnerschaft mit 
Lesquin für einige Jahre 
wurde in die Diskussion ein-
gebracht. Die Verwaltung 
äußerte ihr deutliches Be-
dauern über die Notwendig-
keit der Vorlage einer sol-
chen Liste, sie sieht aber 
keine Möglichkeit, sich ge-
gen die Festlegungen des 
Kreises zu wehren.

Die Ausschussmitglieder 
konnten sich nicht auf eine 
Beschlussfassung einigen. 
Auf die Bürgerinnen und 
Bürger werden aber auf je-

den Fall eine höhere Belas-
tung und die steigende Not-
wendigkeit eigenen 
Einsatzes zukommen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

Fraktionen im Stadtrat
CDU-Fraktion
Die Sprechstunden der 
CDU-Fraktion finden mon-
tags in der Zeit von 
18.30 bis 19.00 Uhr im Frak-
tionszimmer, Zimmer 003 
im Erdgeschoss des Rathau-
ses, statt.

SPD- Fraktion
Die SPD- Fraktion lädt zur 
Sprechstunde im SPD- Frak-
tionszimmer, Rathaus ein: 

Montag, 27. Juni, 18.00- 19.00 
Uhr
Montag, 18. Juli, 18.00- 19.00 
Uhr

PKL- Fraktion
Die PKL- Fraktion lädt zur 
Sprechstunde im PKL- 
Fraktionszimmer, Zimmer 
007, Rathaus ein: 
Dienstag, 5. Jul. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Montag,  18. Jul. 11, 18:30 - 

19:00 Uhr
Donnerstag, 11. Aug. 11, 
18:30 - 19:00 Uhr
Donnerstag, 25. Aug. 11, 
18:30 - 19:00 Uhr
Donnerstag, 8. Sep. 11, 18:30 
- 19:00 Uhr
Montag, 19. Sep. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Dienstag, 4. Okt. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Montag, 17. Okt. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr

Donnerstag, 3. Nov. 11, 18:30 
- 19:00 Uhr
Montag, 14. Nov. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Dienstag, 29. Nov. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Montag,  12. Dez. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Donnerstag, 22. Dez. 11, 
18:30 - 19:00 Uhr
Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-

sprechstunde an den Monta-
gen in den geraden 
Kalenderwochen um 18.30 
Uhr. 
FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen la-
den zu Bürgersprechstun-
den an jedem Mittwoch in 
geraden Kalenderwochen 
jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frakti-
onszimmer Nr. 010 im Rat-
haus.

Übersicht der Sprechzeiten
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Neues Sprachpatenprojekt SmiLe 
im Nordkreis

Die Regionale Arbeits-
stelle zur Förderung 

von Kindern und Jugendli-
chen aus Zuwandererfami-
lien – RAA - Kreis Düren 
hat ein neues Patenprojekt 
entwickelt: SmiLe - Sprach-
bildung mit individuellem 
Lernerfolg.
Ziel des Projektes ist es, 
Kinder und Jugendliche, die 
über keine oder nur gering-
fügige Deutschkenntnisse 
verfügen, mit ehrenamtli-
chen Sprachpaten zu unter-
stützen. Ohne ausreichende 
Sprachkenntnisse im Deut-
schen ist es für diese Kinder 
sehr schwer, dem Schulun-
terricht zu folgen. Die RAA 
möchte vor allem den Kin-
dern, die neu in Deutsch-
land angekommen sind, eine 
bessere Startchance geben. 
Ein guter Start in das deut-
sche Bildungssystem kann 
darüber entscheiden, wie 
sich das Kind im weiteren 
Verlauf entwickelt und ob es 
die Chance haben wird, sei-
ne Begabungen und Talente 
zu entfalten. Sprachpaten 
können hier eine wertvolle 
Hilfe leisten, indem sie mit 
den Kindern deutsch spre-
chen und lesen üben, ihnen 
Zugänge zu Vereinen oder 
außerschulischen Bildungs-

einrichtungen ermöglichen 
oder bei den Hausaufgaben 
helfen.
Um dieses Ziel zu erreichen 
sucht die RAA ehrenamtli-
che Sprachpaten, die einem 
Kind regelmäßig Zeit schen-
ken. Jeder Sprachpate kann 
sich um einen Schüler küm-
mern. 
Die praktische Zusammen-
arbeit wird gemeinsam ab-
gestimmt, um jedes Kind 
möglichst individuell und 
bedürfnisorientiert im Ein-
klang mit den Möglichkei-
ten des Sprachpaten zu för-
dern. 

Das in Düren vorhandene 
dichte, haupt- und ehren-
amtliche Netzwerk für Kin-
der mit Migrationshinter-
grund erreicht die Kinder im 
nördlichen Kreisgebiet (Al-
denhoven, Jülich, Linnich, 
Titz) oftmals nicht. Daher 
wird SmiLe in erster Linie 
im Nordkreis aktiv. 
Gesucht werden Menschen, 
die Freude am Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen, 
Interesse an der Vermittlung 
der deutschen Sprache ha-
ben und aufgeschlossen sind 
gegenüber anderen Kultu-
ren und Sprachen. 
Wer Sprachpate werden 

möchte, wird durch eine 
Fortbildung in den Berei-
chen, Deutsch als Zweit-
sprache, interkulturelle 
Kommunikation, Förderung 
der Mehrsprachigkeit, mo-
derne Lehrmethoden, Ein-
satz von didaktischem Ma-
terial und verschiedenen 
anderen Themen auf die 
Aufgabe vorbereitet. Regel-

mäßige Treffen und weitere 
Fortbildungen unterstützen 
die Ehrenamtlichen bei ih-
rer verantwortungsvollen 
Aufgabe und sorgen für ei-
nen Erfahrungsaustausch 
untereinander. Darüber hin-
aus steht eine Ansprechpart-
nerin für Fragen und Proble-
me zur Verfügung.
Interessierte werden gebe-

ten, sich mit kurzem Le-
benslauf unter folgender 
Adresse zu bewerben: j.
schulleri@kreis-dueren.de 
oder Kreis Düren, RAA 
Frau Jill Schulleri, Bis-
marckstr. 16, 5231 Düren.
Für Rückfragen stehen Ih-
nen die Mitarbeiterinnen 
der RAA gern zur Verfü-
gung: 02421-22-2147. 

Kindern und Jugendlichen bessere Startchancen bieten

Menschen, die sich für eine Sprachpatenschaft interessieren, können sich bei der regionalen 
Arbeitsstelle zur Förderung von Kindern und Jugendlichen aus Zuwandererfamilien bewer-
ben.

NACHRUF

Die Mitglieder der Feuerwehr Linnich betrauern den Tod von

Hauptfeuerwehrmann Leobert Wickerath

Leobert Wickerath trat am 1. März 1974 in die Feuerwehr Linnich ein.
Im Jahre 2001 erhielt er für 25 Jahre Feuerwehrdienst das silberne

Feuerwehrehrenzeichen des Landes NRW.
Die Feuerwehr Linnich hat einen aufrichtigen und liebenswürdigen Kameraden

verloren, der uns ehrenvoll in Erinnerung bleiben wird.
Seinen Angehörigen gilt unser Dank und Mitgefühl.

BOI Carsten Syben STBI Theo Black
Löschzugführer Wehrleiter

Wolfgang Witkopp
Bürgermeister

Bildung eines 
Seniorenrates

Liebe Seniorinnen und 
Senioren aus Linnich,

das nächste Treffen des Ar-
beitskreises zur Bildung ei-
nes Seniorenrates der Stadt 
Linnich findet am Mittwoch, 
29.06.2011 um 18.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses 
statt.

Weitere Schritte

Nachdem die Satzung sowie 
die Wahlordnung vom Rat 
der Stadt am 31.03.11 be-
schlossen wurden, kann nun 
die weitere Arbeit beginnen.

Herr Dr. Theisohn, stellv. 
Vorsitzender der Landesse-
niorenvertretung NRW wird 
anwesend sein und wir kön-
nen gemeinsam mit ihm die 

weiteren Schritte hin zur 
Wahl der ersten Senioren-
vertretung in Linnich be-
sprechen.
Noch Fragen? Die Stadt 
Linnich informiert Sie gern 
näher. 
Ansprechpartnerinnen im 
Rathaus im Fachbereich 4 – 
Familie, Jugend, Senioren 
und Soziales - sind Frau Jut-
ta Bensberg-Horn, Tel.: 
02462 / 9908-510 und Frau 
Karin Krüger, Tel.: 02462 / 
9908-517.

Nächstes Treffen am 29. Juni
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Wöchentliche Veranstal-

tungen
montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga,
10.30 Uhr evang. Gemeinde-
haus Linnich, Alter Markt-
Information: Henny Selter 
02462 / 4361
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga:18:45 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Benden-
weg, Information: Henny 
Selter 02462/ 4361

dienstags
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 17.00-17.30 Uhr; 
17.30-18.00 Uhr; 18.00-18.30 
Uhr,Rheinische Förderschu-
le, Bendenweg. In den 
Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information: 
Henny Selter 02462 / 4361

mittwochs
Linnicher Radler-Treff, 
14.30 Uhr, Treffpunkt Place 
de Lesquin. Wir wollen je-
den Mittwochnachmittag für 
zwei bis drei Stunden ge-
mütlich ca. 22 – 33 km durch 
unsere schöne Umgebung 
radeln. Der „Linnicher Rad-
ler-Treff ist offen für alle, die 
Lust am gemeinsamen Ra-
deln haben. 
Reha-Sport „Warm-Wasser-
Gymnastik“, 19.00 – 20.00 

Uhr“ der Behindertensport-
gemeinschaft Linnich im 
Hallenbad. Infos: Josef 
Bocks, Tel. 02462/6186

donnerstags
Schwimmen im Hallenbad, 
Förderverein, 17.00 – 18.30 
Uhr Spielstunde mit Gerä-
ten für Kinder und Jugend-
liche; 18.30 – 20.00 Uhr für 
Erwachsene

freitags
Skatspielen für Jederman, 
immer freitags von 18.30 – 
22.00 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Treffpunkt“ in Linich-
Tetz, außer an Feiertagen
Borderliners Anonymous 
Düren, jeden 2. +  4. Freitag/ 
Monat um 18.00 Uhr in den 
Räumen des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes Para-
diesbenden 24, Düren, 
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Düren, 02421 – 489 
211, selbsthilfe-dueren@pa-
ritaet-nrw.org

Weitere Veranstaltungen
JUNI
Sonntag, 26.06.2011
15.00 Uhr, Konzert mit Jalli 
Lamin Kuyateh, Kultur 
ohne Grenzen, Fam. Bark-
hoff, im Vogelsang 10, Floß-
dorf
Mittwoch, 29.06.2011

18.30 Uhr Arbeitskreis zur 
Bildung eines Seniorenrates 
der Stadt Linnich, Sitzungs-
saal Rathaus  
Donnerstag, 30.06.2011
14-18 Uhr Energieberatung 
der EWV, Altermarkt 5
Frauenkultur-Frühstücks-
fahrt der Stadt Linnich nach 
Köln und Bonn

JULI
Samstag, 02.07.2011
17.00 Uhr Familienfest der 
KG Gevenicher Jekke e.V. 
an der Bürgerhalle, Fassan-
stich
2. Rurdorf-Special-Bobby-
Car-Challenge und Ope-
nAir-Konzert mit der REA-
MONN-Tributeband REAS.
ON
12-17 Uhr Sommerfest der 
LVR- Förderschule Linnich, 
Bendenweg 22
13.00 Uhr Kindersachen-
Trödelmarkt und Spielplatz-
fest in Ederen
Sonntag, 03.07.2011
Jungschützenfest der St. 
Pankratius Schützenbruder-
schaft Rurdorf e.V.
11.00 Uhr Familienfest der 
KG Gevenicher Jekke e.V. 
an der Bürgerhalle
15.00 Uhr Theaterfahrt der 
Stadt Linnich, Kindervor-
stellung „ Der kleine Bar-
bier oder eine haarige An-

gelegenheit“
Fr.-Mo., 01.-04.07.2011
Schützenfest der St. Antoni-
us- Schützenbruderschaft 
Körrenzig 
Freitag, 08.07.2011
19.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung der KG „Alle 
Mann“ Boslar 1950 e.V., 
Schützenhaus Boslar
16.00 Uhr, Tag der Begeg-
nung des Freshman Institu-
tes der FH Aachen, Rurdor-
fer Straße 51
Sa.-Die., 09.-12.07.2011
Kirmes und Schützenfest in 
Kofferen
Sonntag, 10.07.2011
10.30 Uhr Pfarrfest in St. 
Gereon Gereonsweiler, Hl 
Messe anschl. buntes Trei-
ben an und in der Bürger-
halle, Mittagbuffet, Cafete-
ria, Grill u. v. m. 

Do. - So., 14. - 24.07.2011
14. Rurauencup des FC Ra-
sensport Tetz
Fr.-Sa., 15.-16.07.2011
19.00 Uhr Rock-Pop-Disco 
in Welz
Samstag, 16.07.2011
20.00 Uhr Theaterfahrt der 
Stadt Linnich zum Ballett 
„Fado“, Kartenbestellungen 
unter 02462/9908-116
Abrechnungsversammlung 
Kirmes, St. Marg.-Schützen 
Kofferen

Sa.-So., 16.-17.07.2011
„Tag der offenen Tür“ der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Floßdorf, Marienstraße
Mittwoch, 20.07.2011
12.30 Uhr Ausflug der Ka-
tholischen Frauengemein-
schaft St. Lambertus Welz 
nach Linz/Rhein. 
Samstag, 23.07.2011
Herrenspaßturnier, Tennis-
club Schwarz Gold Linnich 
e.V
Freitag, 29.07.2011
19.30 Uhr, Kultur in der Al-
ten Kirche Körrenzig mit 
dem Trio „Che Tango“

AUGUST
Do.-So., 04.-14.08.2011
Sportwoche in Kofferen
Samstag, 13.08.2011
Damenspaßturnier, Tennis-
club Schwarz Gold Linnich 
e.V.
Fr.-Mo.,  26.-29.08.2011
Schützenfest, Spätkirmes 
der St. Pankratius Schützen-
bruderschaft Rurdorf e.V.
Samstag, 27.08.2011
Mixedturnier, Tennisclub 
Schwarz Gold Linnich e.V.
Sonntag, 28.08.2011
Kaiser Karl-Wallfahrt der 
Gemeinschaft Europäischer 
Schützen in Körrenzig 
Mi. - Die., 31.08.-06.09.2011
Buswallfahrt nach Nevers-
Lourdes-Ars 

Kreis-Volkshochschule Düren
Kreis-VHS Düren, Kreisverwaltung, 52348 Düren

Weiterbildung in der Stadt Linnich
Lebendige Rur
Eltern/Großeltern mit Kindern ab 4 J. forschen im Wasser
Wer versteckt sich da unter Steinen im Fluss? Strudelwurm und Bachflohkrebs warten darauf, entdeckt zu werden. Ob wir
sie wohl finden? Gemeinsam gehen wir auf Entdeckungsreise durch die wunderbare Wasserwelt der Rur. Bitte
Gummistiefel, Ersatzkleidung und ein kleines Picknick mitbringen!

Termin: So., 03.07.11, 11-13:15, 1x (3 UStd.)
Entgelt: 5,50 € - Kinder frei!
Leitung: Uta Splettstößer, 02406-989604
Ort: LINNICH, Treffpunkt: B 57 an der Rurbrücke
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-07-11

Kreis-VHS Düren, Bismarckstraße 16, 52348 Düren, Kreishaus, Telefon 02421-222 836,
Fax: 02421-222 062, E-Mail: vhs@kreis-dueren.de,
Gesamtprogramm der Volkshochschule im Internet: www.vhs-kreis-dueren.de
Zweigstellenleitung: Markus Clemens, Lerchenring 29, 52538 Gangelt-Birgden,
Tel. 02454/935877 (privat), oder Tel. 02462- 9908115 (Stadtverwaltung) E-Mail: mclemens@linnich.de
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3. Aktionstag auf dem 
DFB Mini-Spielfeld an 
den Grundschulen

Wie auch in den letzten 
beiden Jahren haben 

die Linnicher Grundschulen 
am diesjährigen Aktionstag 
auf dem DFB Mini-Spielfeld 
teilgenommen.

In diesem Jahr fand dieser 
unter dem Motto „Mitspie-
len kickt! Starke Gefühle! 

Spielend meistern!“ statt.
Ausgestattet mit eigens ge-
stalteten Fahnen und mitge-
brachten Vuvuzelas wurden 
die Mannschaften während 
der spannenden Spiele an-
gefeuert. 
Am Ende erhielten alle Teil-
nehmer für ihren Einsatz 
kleine Sachpreise.

„Mitspielen kickt! Starke Gefühle! 

Rentensprechtage 2011

Die Deutsche Renten-
versicherung Rhein-

land wird im Jahr 2011 mo-
natlich einen Sprechtag 
(jeweils der 3. Dienstag) in 
Linnich für alle Versiche-
rungszweige durchführen. 
Die Beratung findet im Rat-
haus, Rurdorfer Str. 64 - 
Kleiner Sitzungssaal - statt. 

In der Zeit von 8.30 - 12.30 
Uhr (ohne Terminvereinba-
rung) und von 13.30 - 15.30 
Uhr (auf terminliche Ab-
sprache).
Die Sprechtage 2011 sind: 
19.07., 16.08., 20.09., 18.10., 
15.11., 20.12.
Die Termine können über 
den Fachbereich 4 - Versi-

cherungsangelegenheiten, 
Frau Krüger, Tel. 
02462/9908-322 oder Herrn 
Wünsche, Tel. 02462/9908-
321 vereinbart werden.
Die Aufnahme von Anträ-
gen für die Deutsche Ren-
tenversicherung findet auch 
weiterhin im Bürgerbüro - 
Altermarkt 5 - statt.

Beratung im Rathaus

Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 31. 
Juli 2011.

Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donners-
tag, 21. Juli 2011.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an folgende Ad-
resse einzusenden oder per Mail zu schicken: 
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 - Linfo - Rur-
dorfer Straße 64, 52441 Linnich oder Stadtverwaltung 
Linnich, Fachbereich 1 - Linfo - Postfach 12 40, 52438 
Linnich, Telefon: 02462/99 08 - 114, -115 oder -116, E-
Mail: linfo@linnich.de

Redaktionsschluss
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„car2gether“ im Kreis Düren
„car2gether“ lautet der Na-
men eines zukunftsweisen-
den Pilotprojekts, das seit 
Oktober 2010 in der Städte-
region Aachen erprobt und 
nun auf den Kreis Düren 
ausgedehnt wird. Wörtlich 
übersetzt es „Autozusam-
men“: Statt wie so häufig al-
lein zu fahren, sollen sich 
Menschen von Fall zu Fall 

zusammentun, um ein Auto 
zu nutzen. Zusammenfinden 
sie per Internet. Das Portal  
www.car2gether.com ist ein 
virtueller Marktplatz. Auto-
fahrer bieten ihre freien 
Sitzplätze an, Autolose stel-
len ihren konkreten Beför-
derungswunsch ein. Kommt 
eine Fahrgemeinschaft zu-
stande, entlastet das beider 
Geldbeutel und schont die 
Umwelt. Im Grunde ist 
car2gether die klassische 
Mitfahrzentrale. Die man al-
lerdings als App auf seinem 
Smartphone in der Jacken-
tasche trägt, so dass man je-
derzeit agieren oder reagie-
ren kann. Und das macht 
das neue Angebot, das die 
Stuttgarter Daimler AG und 
die Scientific Computers 
GmbH aus Aachen entwi-
ckelt haben, so vielverspre-
chend. Es muss nur kräftig 
genutzt werden.  
Seit Einführung Ende letz-

ten Jahres haben sich in der 
Städteregion knapp 2000 
Menschen persönlich als 
Nutzer in dem Internetpor-
tal registrieren lassen. Ein 
gelungener Einstieg, wie 
Ralf Ander von Scientific 
Computers im Pressege-
spräch betonte. Über Emp-
fehlungen in sozialen Netz-
werken wie Facebook soll 
das Angebot nun weitere 
Kreise ziehen. Einzelfahrten 
werden ebenso angeboten 
und nachgefragt wie Serien-
fahrten, etwa von Berufs-
pendlern. 
Der Aktionsradius reicht bis 
Köln und Düsseldorf. Die 
Nutzung des Portals ist in 
der Pilotphase gebührenfrei, 
das Beförderungsentgelt 
können beide Partner frei 
vereinbaren. „Wir schlagen 
neun Cent pro Minute Fahr-
zeit vor“, so Ander. Später 
soll die Bezahlung bargeld-
los möglich sein. Findet sich 
kein freier Beifahrersitz, er-
hält man alternativ Vor-
schläge für Bus und Bahn. 
Auch zur Taxizentrale kann 
man sich verbinden lassen. 
So bündelt car2gether die 
verschiedensten Verkehrs-
mittel in einer mobilen App. 
Zu Fuß gehen muss nie-
mand.  
„Die jüngere Generation 
will nutzen statt zu besitzen“, 
berichtete Ralf Ander von 
einem Wertewandel. Ein ei-
genes Auto ist für sie nicht 
Pflicht. Da die Menschen in 
den 20ern mit dem Internet 

groß geworden sind, hatte 
man vor allem sie als mögli-
che Nutzer im Auge. Doch 
nach der aktuellen Auswer-
tung erwiesen sich auch die 
bis 49-Jährigen als sehr rege.
Nun wird das Pilotprojekt 
auf den Kreis Düren ausge-
weitet. Landrat Wolfgang 
Spelthahn sieht in der Kom-
bination von Automobil und 
Mobiltelefon großes Poten-
zial, vor allem für den länd-
lichen Raum. „Mit intelli-
genten Systemen wie diesem 

können wir viele unserer 
Mobilitätsprobleme lösen“, 
hofft er auf eine große Reso-
nanz. Auch für Auspendler 
sieht er neue Chancen. Ver-
gleichbar der Städteregion 
werden auch die Dürener 
Kreisbahn und die Rurtal-
bahn in das Projekt einbezo-
gen und dafür werben. Zu-
dem werden die 
Bürgermeister umfassend 
informiert und um Unter-
stützung gebeten. 
In der Städteregion hat 

car2gether viele prominente 
Befürworter gefunden, be-
richtete Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg vor der 
Presse. 
Die Hochschulen,  die Kam-
mern, das Klinikum  - alle 
halten den neuen Ansatz für 
wegweisend. „Wir wollen es 
sogar auf Holland und Bel-
gien ausdehen und so zu ei-
nem kleinen Labor für Eu-
ropa werden“, lautet seine 
Vision grenzenloser Mobili-
tät. 

Ein Auto nutzen, statt es zu besitzen

Automobil und Mobiltelefon gehen im Pilotprojekt „car2gether“ eine feste Verbindung ein. 
Dezernent Hans Martin Steins (v.l.), Ralf Ander (Scientific Computers), Landrat Wolfgang 
Spelthahn und Städteregionsrat Helmut Etschenberg stellten das innovative Mitfahrer-Pro-
jekt vor, das nun auf den Kreis Düren ausgeweitet wird. 

Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag
Bürgermeister Wolfgang 

Witkopp und die Orts-
vorsteher gratulieren herz-
lich:

Frau Erna Koschker, 
Ewartsweg 28, die am 26.6. 
93 Jahre alt wird, 
Frau Frieda Hornig, Hall-
stattweg 13, die am 26.6. 88 
Jahre alt wird, 
Frau Luise Coenen-Staß, 
Kölnstraße 35, Gereonswei-
ler, die am 27.6. 88 Jahre alt 
wird, 

Frau Anna Jumpertz, Alte 
Burgstraße 1, Tetz, die am 
27.6. 82 Jahre alt wird, 
Frau Therese Krüger, Höl-
derlinstraße 3, die am 27.6. 
80 Jahre alt wird, 
Herrn Konrad Ludwigs, 
Hauptstraße 29, Körrenzig, 

der am 30.6. 89 Jahre alt 
wird, 
Herrn Hans Kreutz, Brache-
lener Straße 20, der am 30.6. 
83 Jahre alt wird, 
Frau Gertrud Mütz, Georgs-
traße 34, Hottorf, die am 1.7. 
87 Jahre alt wird, 

Herrn Reiner Platzbecker, 
Fahlenberg 48, Welz, der am 
2.7. 81 Jahre alt wird, 
Frau Anna Ulbrich, West-
straße 56, Rurdorf, die am 
4.7. 86 Jahre alt wird, 
Herrn Peter Höppener, 
Kölnstraße 36, Gereonswei-
ler, der am 5.7. 84 Jahre alt 
wird, 
Herrn Hans-Josef Kochs, 
Breitenbender Weg 1, der 
am 6.7. 80 Jahre alt wird, 
Frau Wilhelmine Mückter, 
Kirchberg 5, Glimbach, die 

am 6.7. 80 Jahre alt wird, 
Frau Ingeborg Knoche, 
Fuchsgracht 18, Gereons-
weiler, die am 8.7. 87 Jahre 
alt wird, 

Herrn Ludwig Simons, Lam-
bertusstraße 100, Tetz, der 
am 8.7. 82 Jahre alt wird, 
Frau Maria Schüller, Lam-
bertusstraße 42, Tetz, die am 
13.7. 81 Jahre alt wird, 

Herrn Theodor Plum, Aa-
chener Ende 42, Ederen, der 
am 14.7. 81 Jahre alt wird, 
Herrn Iwan Dick, Erke-
lenzer Straße 53, der am 17.7. 
80 Jahre alt wird, 
Frau Christiane Hötz, Rurs-
traße 26, die am 19.7. 91 Jah-
re alt wird, 
Frau Maria Themanns, De-
gerstraße 20, Boslar, die am 

21.7. 85 Jahre alt wird, 
Frau Anna Peters, Brunnen-
straße 27, Ederen, die am 
23.7. 83 Jahre alt wird, 
Frau Therese Rische, Rural-
lee 3, die am 24.7. 84 Jahre alt 
wird, 

Herrn Wilhelm Leipertz, 
Am Sengelskamp 52, Tetz, 
der am 24.7. 84 Jahre alt wird, 
Frau Elisabeth Bohnen, 
Alte Burgstraße 10, Tetz, die 
am 27.7. 89 Jahre alt wird, 

Frau Margarete Temburg, 
Brachelener Straße 50, die 
am 28.7. 81 Jahre alt wird, 
Frau Edith Killat, Am Mu-
ehlenteich 5, die am 28.7. 80 
Jahre alt wird, 
Herrn Alfons Radwer, 
Kirchstraße 10, Gevenich, 
der am 29.7. 80 Jahre alt wird.

SSV-Li_06_25   1 21.06.2011   13:54:18



7

Mitreißende Eröffnungsveranstaltung des 
Linnicher Kultursommers

Bei einem Konzert mit 
der Akkustikband Be-

ets’n’Berries aus Erkelenz 
im Glasmalereimuseum er-
öffnete Bürgermeister Wolf-
gang Witkopp am 10. Juni 
den diesjährigen Kultursom-
mer 2011. Neben den zahl-
reichen Ehrengästen, ließen 
sich auch viele Linnicher 
von der Musik des Quartetts 
mitreißen, die neben eige-
nen erfolgreichen Komposi-
tionen auch zahlreiche be-
kannte Hits aus den Charts 
in ihrem Repertoire haben. 
Während die Band, beste-
hend aus Natascha Wenrich 
(Gesang), Ralf Hintzen (Pi-
ano, Gesang), Norbert Win-
zen (Gitarre, Gesang) und 
Bernd Birkmann (Percus-
sion, Gesang), zu Beginn der 
Veranstaltung zunächst für 
eine stimmungsvolle Unter-

malung sorgte, drehte sie im 
Verlauf des Konzertes dann 
richtig auf. Durch die locke-
re Moderation von Norbert 
Winzen und entsprechend 
rockige Töne gelang es ihr 
nahezu spielerisch, das Pub-
likum zu begeistern und mit-
zureißen, so dass schnell die 
Stühle beiseite geschoben 
wurden, um mehr Platz auf 
der Tanzfläche zu schaffen. 
Nach zahllosen Zugaben 
und  über zweieinhalb Stun-
den Musik versammelte sich 
die Band noch einmal mit-
ten im Publikum und er-
zeugte mit einigen Teelich-
tern und entsprechender 
Beleuchtung ein großartiges 
Lagerfeuer-Feeling, mit dem 
sie die Besucher  vollends in 
ihren Bann zogen. 
Es war ein großartiges Kon-
zert, das sicher keiner so 

schnell vergessen wird.
Wie bereits im letzten Jahr 
wurde das Konzert auch die-
ses Mal wieder von „Rur-
dorf-Special“ organisiert 
und vorbereitet, die mit ih-
rem technischen Equipment 
für den guten Ton und eine 
sehr stimmungsvolle Be-
leuchtung sorgten. 
Für die Getränke sorgte 
Walter Müller von McMül-
ler’s Irish Pub in Kofferen, 
unter anderem mit zwei Sor-
ten selbstgebrautem Bier 
gemäß Irischer Tradition.
Wer sich nun ärgert, dieses 
tolle Konzert verpasst zu ha-
ben, oder die Band gerne 
noch einmal sehen möchte, 
kann sich auf eine Wieder-
holung mit Beets´n´Beries in 
Linnich freuen. Der Termin 
wird rechtzeitig bekanntge-
geben. 

Beets’n’Berries begeisterte das Publikum

Die Akkustikband Beets’n’Berries begeisterte bei der Eröffnungsveranstaltung des Kultur-
sommers.

Sa 2. Juli, ab 13.00 Uhr - Am Rurdorfer Berg

Rurdorf-Special-BobbyCar-Challenge
Startschuss zum zweiten BobbyCar-Challenge fällt um 13.00 Uhr. Gefahren wird
in fünf verschiedenen Klassen nach strengem Reglement!
Der Zeitplan:
13.00 Uhr Anmeldung
14.00 Uhr Start
18.30 Uhr Siegerehrung
20.00 Uhr After-Race-Party mit Livemusik von REAS-ON
Mehr Informationen und Anmeldung unter www.bobbycar-rurdorf.de

Sa 8. Juli, ab 16.00 Uhr - Freshman Institut FH Aachen, Rurdorfer Straße 51

Tag der Begegnung „Künstlerisches & Kulinarisches“
Gast-Studenten der FH Aachen In Linnich bieten: Kulinarische Spezialitäten aus
China, Iran, Indien und Indonesien - Tanzaufführung - „Linnich sucht den Super-
star“ - außerdem geplant: Theateraufführung für Kinder

Sa 16. Juli - Theater Mönchengladbach

Theaterfahrt zum Ballett „FADO“
Theaterfahrt der Stadt Linnich zur Urauführung des Balletts „FADO“ nach Mö-
chengladbach - Busabfahrt am Rathaus.
Anmeldungen bei Patricia Eschweiler: 02462 99 08 101

Fr 22. Juli, 18.00 Uhr - Rathaussaal

Eröffnung der Linnicher Straßengalerie
Feierliche Eröffnung der Straßengalerie durch Herrn Bürgermeister Wolfgang
Witkopp im Rathaussaal mit anschließendem Rundgang und Abschluss in der
Rurstraße
Über 20 Künstler und Hobbykünstler stellen bis zum Ende des Kultursommers
in über 15 Schaufenstern der Innenstadt ihre Werke aus.

Fr 22. Juli – So 24. Juli - Alte Kirchstraße 4, Rurdorf

Sommerakademie 1. Teil
Bina: „Akt - Sehen, Erfassen, Umsetzen“
Workshop mit Bina Placzek-Theisen in ihrem Atelier in Rurdorf.
Freitag: 14-17 Uhr, Samstag & Sonntag: 10-16 Uhr. 150,-€ + Modellkosten
Kontakt: malerin@bina-art.de oder 02462 90 42 07

Fr 29. Juli, 10.00 - 12.00 Uhr - Filzatelier Linnich, Boslar, Herrenstraße 48

Märchenhaftes Filzen für Groß und Klein
Im Rahmen der Aktion „Märchenhaftes Linnich“ können Kinder und
Erwachsene im Filzatelier in Boslar unter Anleitung von Frau Susanne
Jensch selbst das Filzen erlernen. Materialkosten 1,- € - Anmeldung
unter 02462 206 77 14

Fr 29. Juli – So 31. Juli - Freialdenhoven

Sommerakademie 2. Teil
Gerd Frank: „Die Kunst des Zisilierens erlernen“
Workshop mit Gerd Frank in seiner Werkstatt in Freialdenhoven
Jeweils 11.00 - 17.00 Uhr. 150,-€ + Materialkosten
Kontakt: malerin@bina-art.de oder 02462 90 42 07

LINNICHER
KULTURSOMMER
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Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren:

Am 13. Mai feierten in Ederen im Kreise der Verwandten, 
Freunde und Nachbarschaft dieEheleute Matthias und Änni 
Kreutz ihre Goldene Hochzeit.

Fest der Goldhochzeit

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr, Do 14:00 - 18:00 Uhr; Fachbereich 4 - Soziales mittwochs und frei-
tags geschlossen. Bürgerbüro, Altermarkt 5: Mo - Mi 08:00 - 16:30 Uhr, Do 08:00 - 18:00 Uhr, 
Fr 08:00 - 12:00 Uhr, Sa 09:30 - 11:30 Uhr

Öffnungszeiten der Stadt Linnich

Impressum

Herausgeber und ver-
antwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister der Stadt 
Linnich, Rurdorfer Str. 64, 
52441 Linnich.
Verlag: Super Sonntag Ver-
lag, Dresdener Str. 3, 52068 
Aachen

Geschäftsführung: Heinz 
Dahlmanns 
Anzeigenleitung: Jürgen 
Carduck
Druck: Weiss Druck GmbH 
& Co KG
Auflage: 
6.200 Exemplare
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„Willkommen im Leben“

Bürgermeister Wolfgang 
Witkopp überreichte 

zusammen mit Frau Kwiat-
kowski, ehrenamtliches Mit-
glied des Baby-Begrüßungs-
dienstes des Kreises Düren, 
das erste Baby-Begrüßungs-
paket in Linnich.
Die Eheleute Berg aus Tetz 
nahmen die Tasche für ihre 
Zwillinge Jonas und Luisa 
entgegen. 
Der ältere Sohn Adrian 
freute sich genauso über das 
Geschenk wie seine Eltern 
und half dabei, die Tasche 
auszupacken.
Der Baby-Begrüßungs-
dienst „Willkommen im Le-
ben“ ist eine Aktion des 
Kreises Düren mit dem Ziel, 
Eltern nach der Geburt ei-
nes Kindes zu unterstützen.
In der Tasche befinden sich 
daher neben Gutscheinen 
und kleinen Geschenken für 
das neugeborene Kind auch 
wichtige Informationen 

über Hilfe- und Unterstüt-
zungsangebote im Kreis Dü-
ren für die Eltern. Ebenfalls 
enthalten sind nützliche 
Tipps zur Betreuung und 
der Erziehung der Kinder 
sowie Kontakte im Notfall 
und für Beratungszwecke.

Mit dem Baby-Begrüßungs-
dienst ist vom Kreis Düren 
eine Möglichkeit geschaffen 
worden, auch unerfahrene 
Eltern dabei zu unterstüt-
zen, was sie nach der Geburt 
beachten müssen, wie zum 
Beispiel notwendige Behör-
dengänge.
Die Tasche wird bei einem 
Hausbesuch überreicht, der 
nur auf Wunsch der Eltern 
hin erfolgt und individuell 
mit diesen vereinbart wird.
Die Eltern erhalten vom 
Kreis Düren ein Gratulati-
onsschreiben zur Geburt ih-
res Kindes. Anschließend 
entscheiden die Eltern, ob 

sie die Tasche des Baby-Be-
grüßungsdienstes entgegen-
nehmen möchten. Ist dies 
der Fall, findet ein Hausbe-
such einer bzw. eines ehren-
amtlichen Mitgliedes statt, 
bei dem die Tasche überge-
ben wird.

Bei Fragen bezüglich des 
Begrüßungsdienstes des 
Kreises Düren „Willkom-
men im Leben“ wenden Sie 
sich bitte an die Kreisver-
waltung Düren, Amt für 
Chancengleichheit, Familie 
und Senioren, Bismarckstra-
ße 15, 52351 Düren unter 
der Telefonnummer 
02421/22-1022 oder an die 
Stadt Linnich, Fachbereich 4 
– Familie, Jugend, Senioren 
und Soziales - Frau Karin 
Krüger unter der Telefon-
nummer 02462/9908-517 
oder Frau Jutta Bensberg-
Horn unter der Telefonnum-
mer 02462/ 9908-510.

Baby-Begrüßungspaket an Familie Berg überreicht

Das Foto zeigt von links: Bürgermeister Wolfgang Witkopp, Herr Berg mit Tochter Luisa (auf 
dem Arm) und Sohn Adrian, Frau Berg mit Sohn Jonas, Frau Kwiatkowski vom Baby-Be-
grüßungsdienst mit der „Willkommen im Leben“- Tasche.

Märchenhaftes Linnich 2011

Eine Initiative der Stadt Linnich in den
Sommerferien.

Aktionen im Rahmen des Linnicher
Kultursommers 2011
Für Kinder kostenfrei!

Bist Du in den Sommerferien zuhause?
Dann schau doch einfach mal, ob Du hier für Dich allein oder mit Deinen
Geschwistern, Deinen Eltern und Deinen Großeltern etwas findest.
Für die Aktionen ist eine Anmeldung erforderlich!
Die nötigen Daten findest Du bei den Aktionen.

29.07.2011, 10-12 Uhr
"Märchenhaftes Filzen für Groß & Klein"
Zauberhafte Blüten, regenbogenfarbene Zauberkugeln, Klangbälle, verzauberte Froschkönige und
andere märchenhafte Accessoires können im "Filzatelier" aus traumhaft weicher farbiger Filzwolle
gefertigt werden.
Wer neugierig ist auf dieses alte Handwerk, der kann es an diesem Vormittag ausprobieren und so
erste Grundkenntnisse dieses alten Handwerks kennenlernen.
Veranstaltungsort: "Filzatelier" Linnich-Boslar, Herrenstraße 48
Materialkosten 1€
Anmeldung bei: Susanne Jensch Tel: 02462 206 77 14 –

Mail: klangzentrum@t-online.de
04.08.2011, 16 Uhr
"Vom kleinen Maulwurf der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat"
Figurentheater für Groß & Klein
Das Figurentheater "Firlefanz" lädt herzlich ein!
Vorhang auf!
Es ist aber auch empörend!
Kaum lugt der kleine Maulwurf aus seinem Maulwurfshügel, da landet schon eine dicke, braune Wurst
direkt auf seinem Kopf. „Wer hat mir auf dem Kopf gemacht?“, ruft er empört.
So beginnt der Leidesweg des kleinen Maulwurfs, der diese Schmach nicht auf sich sitzen lässt,
sondern sich auf die Suche nach dem Übeltäter macht.
Auf diese Art bekommt der kleine Maulwurf vom Hasenköttel bis zum Pferdeapfel manches zu sehen.
Wer wissen möchte, wer dem kleinen Maulwurf auf den Kopf gemacht hat, der sollte ins
KlangZentrum-Linnich, Boslar, Herrenstraße 48 kommen.
Anmeldung bei: Susanne Jensch Tel: 02462 206 77 14 –

Mail: klangzentrum@t-online.de
05.08.2011, 14 -16.30 Uhr
Seidenmalerei für Kinder ab 6 Jahren
mit Patricia Eschweiler im Rathauskeller
Materialkosten: 10€
Anmeldungen: Patricia Eschweiler Tel: 02462 9908 101 oder Mail: peschweiler@linnich.de

08.08.2011, ab 19.00 Uhr
"Sommernachtsklang"
Erlebe wohltuende Klänge im zauberhaften Ambiente der Hofanlage des "KlangZentrum-Linnich" und
Du wirst die entspannende Wirkung von Klängen bei einer Klangmeditation oder Klang-Fantasiereise
erfahren.
Lass Dich verzaubern...
Es lädt herzlich ein: KlangZentrum-Linnich, Klang- und Entspannungspädagogische Praxis, Boslar,
Herrenstraße 48.
Anmeldung bei: Susanne Jensch Tel: 02462 206 77 14 –
Mail: klangzentrum@t-online.de

10. August 2011, 10:00 Uhr,
Ich erkunde meine Stadt
Stadtrundgang für die kleinen Bürgerinnen und Bürger mit Stefan Helm
Ich lade Euch ein zu einer kleinen Reise durch die Zeit unserer schönen Stadt, in eine Zeit, in der es
weder Computer noch Supermärkte gab. Eine Zeit, in der Aachen einen ganzen Tagesmarsch entfernt
war. Eine Zeit, in der man auch ohne Baukräne schöne und stabile Häuser bauen konnte. Schaut Euch
mit mir das „alte Linnich“ an. Lasst die Kirche, Häuser und alte Mauern einfach mal erzählen. Steigt mit
mir in die Zeitmaschine und wir düsen los, durch die Gassen und Straßen...
Übrigens: Wenn ihr Euch verkleidet macht es noch mehr Spaß!
Info für Eure Eltern:
Es steht nicht das Vermitteln von (kunst)historischen Daten, Fakten und Begebenheiten im
Vordergrund. Den Kindern soll vielmehr die Möglichkeit geboten werden, Fragen stellen zu können und
an der einen oder anderen Stelle Linnich aus einem anderen Blickwinkel zu „erforschen“.
Dauer ca. 2,5 Stunden incl. kleiner Imbiss,
Treffpunkt Kath. Kirche, für Kinder im Alter von 8 - 14 Jahre
Maximal 20 Kinder können teilnehmen, Anmeldung erforderlich!
Tel. (02462) 9908-512 oder shelm@linnich.de
15. – 19.08.2011, 10-15 Uhr
22. – 25.08.2011. 10-15 Uhr
Bau eines steinzeitlichen Hauses
Der Stammtisch der IG Ederener Runde kam zu der Idee, euch Kindern zwei aktionsreiche Wochen in
Form eines realen Bauprojektes anzubieten: ein Lehmhaus nach Vorbild eines Hauses aus der
Steinzeit soll entstehen. Ein geeignetes Gelände dafür war schnell gefunden: der neu aufgeforstete
Bereich im Brüchelchen bietet reichlich Platz, um ein ca. 3m x 5m großes Haus entstehen zu lassen.
Baumaterial findet sich in der näheren Umgebung in Gestalt von zahlreichen Weidenbäumen, die
geschnitten werden können und somit ausreichend Material für das Weidengeflecht bieten.Mitbürger,
die uns unterstützen möchten, können sich entweder an den Ortsvorsteher Norbert Reitinger
norbert.reitinger@t-online.de oder an steinzeithaus@ederen.de wenden.
Anmeldungen an: OV Reitinger in Linnich Ederen

26.08.2011, 15 – 17 Uhr
„Märchenhafte Phantasien“
unter dem Tor der Sehnsüchte im Museumsgarten mit anschließendem Malen in der
Museumswerkstatt mit Dorothea Gerards
Ort: Deutsches Glasmalereimuseum Linnich in der Rurstraße
Anmeldung bei: Dorothea Gerards Tel: 02462 99170

Mail: mitarbeiter@glasmalereimuseum.de
03.09.2011 ab 14.30 Uhr
KINDERFEST in Kofferen / Festplatz am Schroof – gegenüber der Feuerwehr
Die Elterninitiative und die Freiwillige Feuerwehr laden ein zu Spiel und Spaß mit Cafeteria für
Hungrige.

Der Fachbereich Familie-Jugend-Senioren und Soziales wünscht allen Linnicher Kindern und Ihren
Familien viel Spaß mit diesen Aktionen in den Sommerferien.

Anfragen, Anmerkungen und Anregungen bei Karin Krüger unter der Telefonnummer 02462 9908
517 oder kkrueger@linnich.de

Unser Sponsor:

Beratungen der Verbraucherzentrale
Energieberatung(H. Dipl. 
Ing. Jörg Hubrich)
Die 05.07.11, Die 12.07.11, 
Die 19.07.11, Die 26.07.11 
Warmwasserbereitung, 
Energie/Heizung, Regenera-
tive Energie
Förderprogrammme, Wär-
medämmung, Feuchtigkeit 
und Schimmelbildung
Kosten: 5,- € für 30 Minuten 
individuelle Beratung
11:00 Uhr - 14:30 Uhr

Versicherungsberatung (H. 
Norbert Roemers, Versiche-
rungsberater)
Do 07.07.11, Do 21.07.11: Be-

ratung zu allen sach- und 
personenbezogenen Versi-
cherungen
Kosten: 35,-€ für 30 Minuten 
individuelle Beratung, 9:00 
Uhr - 12:30 Uhr

Mietrechtsberatung (H.  
Jörg Börgers)
Mo 11.07.11 Fragen rund 
ums Mietrecht.
Kosten: 15,- € für 15 Minuten 
Beratung 11:00 Uhr- 13:00 
Uhr

Spezialrechtsberatung (H. 
Rolf Werner, Rechtsanwalt)
Donnerstag, Grauer Kapi-

talmarkt, Kaufverträge,
jede Woche Handwerker-
verträge, Kreditverträge, 
Reiserecht
Kosten: Beratung 26,- € für 
20 Minuten Beratung
Vertretung 18,- € + 5,- € Kos-
tenpauschale

14:30 Uhr - 18:00 Uhr
Bei allen Beratungen ist 
eine vorherige Anmeldung 
erforderlich bei:
Verbraucherzentrale NRW, 
Beratungsstelle Düren, 
Markt 2, Tel. 02421/56810, 
Fax 02421/503561 e-mail 
dueren@vz-nrw.de
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2. Rurdorf-Special BobbyCar-Challenge 

Am kommenden Sams-
tag starten wieder 

rennbegeisterte junge und 
erwachsene BobbyCar-Pilo-
ten am Rurdorfer Berg un-
ter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Wolf-
gang Witkopp und im Rah-
men des Linnicher Kultur-
sommers 2011 zum größten 

BobbyCar-Fun-Rennen in 
der Region. Zahlreiche An-
meldungen zum KidsCup, 
JuniorsCup, SeniorsCup, Tu-
ningCup und ProfiCup lie-
gen bereits vor und lassen 
ein großartiges Event erwar-
ten. 
Damit es auch für die Zu-
schauer spannend wird und 
ein richtiges Rennfeeling 
entsteht, werden die Rennen 
im KO-System mit jeweils 

drei Startern gleichzeitig 
ausgefahren. Die beiden 
schnellsten Fahrer kommen 
in die nächste Runde. Ge-
startet wird (außer beim 
KidsCup) von einer extra 
für das Rennen gebauten 
Startrampe, so dass von Be-
ginn an die Geschwindigkeit 
stimmt und die Bedingun-

gen für alle Fahrer gleich 
sind. 
Neben Amateur-Fahrern 
werden auch einige Profi-
fahrer erwartet, die bereits 
bei Meisterschaften erfolg-
reich waren. Wer mag und 
sich traut, kann sich mit ih-
nen beim Rennen um den 
ProfiCup messen. Ein 
schnelles BobbyCar mit gu-
tem Grip in den Kurven ist 
natürlich notwendig, um 

mithalten zu können. Aber 
keine Scheu: die Profis fah-
ren normalerweise auf 
schnurgeraden Hochge-
schwindigkeitsstrecken – 
der Mix aus Geraden und 
Kurven stellt ganz andere 
Anforderungen, und so 
mancher Profifahrer wird er-
fahrungsgemäß Bekannt-
schaft mit der Reifenbande 
in den Kurven machen müs-
sen. Die Chancen stehen 
also gar nicht so schlecht. 
Moderiert wird das Rennen 
von Michael Fischer, der 
auch bei der 1. Rurdorf-Spe-
cial BobbyCar-Challenge 
dabei war und für viel Spaß 
und schnelle und gute Infor-
mation sorgte. DJ Man-in-
Black will für die passende 
Stimmung in den Rennpau-
sen und die entsprechende 
musikalische Unterstützung 
während des Rennens sor-
gen.
Natürlich gibt es auch ein 
entsprechendes Rahmen-
programm, das ebenfalls die 
Rennpausen bereichern 
wird – aber darüber wird na-
türlich noch nichts verraten.
Unterstützung hat außer-
dem der BobbyCar-Sport-
Verband 
zugesagt, 
der insbe-
sondere 
für die 
Koordina-
tion der 
Rennläufe 
für die 
Deutsche BobbyCar-Meis-
terschaft sowie in Verbin-
dung mit Partnerverbänden 
für alle internationalen 
Meisterschaften zuständig 

ist. Ob auch der 
Deutsche Meister 
und der Weltmeister 
am Rurdorfer Ren-
nen teilnehmen, ist 
noch nicht endgültig 
geklärt…
Der zweite Höhe-
punkt an diesem Tag 
wird ab 20 Uhr ein 
OpenAir-Konzert 
mit REAS.ON sein, 
Deutschlands einzi-
ger REAMONN-
Tributeband, die 
auch schon einmal 
nach einem REA-
MONN-Konzert in 
Frankfurt vor der 
Band und den gela-
denen VIPs gespielt 
und dabei große An-
erkennung erfahren hat. 
Seither ist sie die einzige 
von REAMONN anerkann-
te und unterstützte Tribute-
band. Bei dem Konzert in 
Rurdorf wird REAS.ON 
nach einer längeren Pause 
nun mit einer teilweise neu-
besetzten Formation auftre-
ten, die den ohnehin schon 
hohen Standard der Band 
noch toppen wird. Insofern 
ist das Konzert mehr als nur 

eine AfterRace-Party: es ist 
ein vollwertiges Rurdorf-
Special-Tribute-Konzert. 
Und das Besondere daran: 
Auch der Eintritt zum Kon-

zert ist frei (um eine freiwil-
lige Spende für die Band 
wird gebeten).
Wer aktiv am Rennen teil-
nehmen möchte, dem wird 
eine baldige Anmeldung 
dringend empfohlen, da die 
Zahl der Fahrer begrenzt ist. 
Die Anmeldung kann online 
über die Website oder am 
Renntag bis 14 Uhr bei der 
Rennleitung erfolgen.
Weitere Informationen zum 

Rennen, 
Eindrücke 
vom letzten 
Rennen 
und den 
Testfahrten 
in diesem 
Jahr sowie 
Musikbei-

spiele von REAMONN und 
REAS.ON erhalten Sie auf 
der Website von Rurdorf-
Special unter www.rurdorf-
special.de. 

REAMONN-Tribute-Band sorgt nach dem Rennen für beste Stimmung

Eine rasante Fahrt erwartet die BobbyCar-Piloten am Rurdorfer Berg.
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Rock-Pop-Disco in Welz

Am 15. und 16. Juli 2011 
lädt die Welzer Jugend-

initiative e.V. (WJI) wieder 
alle, egal ob Jung oder Alt, 
zur diesjährigen Open-Air-
Disco ein.
Die kalte Jahreszeit haben 
wir nun schon etwas länger 
hinter uns gelassen und so 
langsam wird es Zeit, dies 
auch gebührend zu feiern. 
Zur Einstimmung auf die 
lang ersehnten Sommerferi-
en oder den wohl verdienten 
Urlaub bieten wir Euch 
auch dieses Jahr wieder das 
perfekte Angebot um Eure 

ungetrübte Feierlaune beim 
hemmungslosen Tanzen, 
Flirten und Abfeiern so rich-
tig auszulassen. Für diesen 
Anlass geradezu geschaffen 
ist unsere Sommerfete mit 
dem Motto „Pump up the 
Jam“ am Freitag, den 15. Juli 
2011. Also sagt all‘ eure Ter-
mine ab und feiert mit uns in 
eine der heißesten Nächte 
des Jahres hinein.
Wer hier noch nicht genug 
bekommen hat und noch 
eine weitere Nacht zur Feier 
des hoffentlich besten Som-
mers aller Zeiten folgen las-

sen möchte, den laden wir 
auch herzlich am Samstag, 
den 17. Juli 2011 auf die mitt-
lerweile legendäre Wiese 
zur „Summer Revival Party“ 
ein. Und diese Nacht wird 
sicherlich nicht weniger heiß 
als die letzte.
An beiden Tagen wird der 
Eintritt ab 19 Uhr und 16 
Jahren gewährt (Ausweis-
kontrolle).
Eure Ohren werden von un-
seren zwei lokalen DJ‘s: „DJ 
Doc Willi“ und „DJ Mam-
mut“ mit Musik aus den 
80ern, 90ern sowie von heu-

te verwöhnt und bringen 
euch so richtig auf Voll-
dampf. Zur Abkühlung nach 
dem vielen Tanzen zu den 
heißen Rhythmen der Nacht 
haben wir leckere Kaltscha-
lengetränke und schmack-
hafte Sachen vom Grill für 
Euch. Und das „all Night 
long“.
Egal was auch passieren 
mag, die Party läuft und un-
ser Team wird alles für Euch 
und eine super Fete tun.
Zur besseren Anfahrt haben 
wir außerdem weiträumig 
ausgeschildert. Aber denk 

daran: „Don’t drink and dri-
ve“, also lass dein Auto zum 
Schutz für dich und die Um-
welt in diesem Fall bitte zu 
Hause stehen.
Wer also kurz vor Beginn 
der Ferien schon einmal 
richtig Gas geben will, den 
würden wir gerne auf unse-
rer Wiese begrüßen. Eine 
Anfahrtsbeschreibung, so-
wie auch Infos zu den Fly-
ern, findet ihr auf unserer 
Homepage.
Welzer Jugendinitiative
www.welzer-jugendinititive.
de

Die schärfste Open-Air-Disco des Jahres

Die Realschule Linnich erobert Paris
Wie in jedem Jahr besuchten die Linnicher Realschüler ihre Partnerschule in Lesquin. Höhe-
punkt war dieses Jahr sicherlich ein Tagesausflug nach Paris. Nach einem Picknick unter dem 
Eiffelturm und einer Bootsfahrt auf der Seine ließen die insgesamt 70 Schüler mit ihren Be-
gleitern den Tag auf dem Montmartre ausklingen. Der seit 36 Jahren existierende Austausch 
war wie immer ein voller Erfolg und alle freuen sich schon auf den Gegenbesuch der Franzo-
sen im Herbst in Linnich

14.Rurauencup des 
 FC Rasensport Tetz

Zum nunmehr 14. Mal 
findet vom 14.07 bis 

24.07.2011 auf der Sport-
platzanlage in Tetz ein Seni-
orenturnier statt. Elf Mann-
schaften aus verschiedenen 
Spielklassen nehmen an die-
sem Fußballturnier teil. Ti-
telverteidiger ist die Mann-
schaft von Lich-Steinstraß 
II. Für das leibliche Wohl ist 
bei jeder Wetterlage gesorgt. 
Unser Grillteam hat sich für 
jeden Turniertag etwas Neu-
es einfallen lassen. Ein be-
sonderes Highlight für Hob-

by Fußballer ist „Unser 
Dorf spielt Fußball“, das am 
Samstag,
den 16.07.2011 ab 13.30 Uhr 
stattfindet. Anmeldungen 
werden bis zum 30.06.2011 
unter 02462-2306 oder 
02462-1600 angenommen. 
Pro teilnehmender
Mannschaft ist ein Startgeld 
von 15 Euro zu bezahlen. 
Der FC Rasensport Tetz 
würde sich über Ihren Be-
such freuen.
Wir wünschen allen Mann-
schaften viel Erfolg

Anmeldungen sind bis 30. Juni möglich

14. Rurauen-Cup 2011
F.C. Rasensport Tetz 1906 e.V.

Spielplan
Donnerstag 14.07.11 19.00 Uhr Spiel 1 SV Linnich : Jülich 10/97 :

Freitag 15.07.11 19.00 Uhr Spiel 2 Jackerath/Op. : SV Mersch :

Samstag 16.07.11 14.00 Uhr Unser Dorf spielt Fussball

Sonntag 17.07.11 15.00 Uhr Spiel 3 SV Baal : SV Düren :

17.00 Uhr Spiel 4 Lich Steinstraß II : SW Düren :

Montag 18.07.11 19.00 Uhr Spiel 5 Sportfreunde Düren : Sieger Spiel 1

Dienstag 19.07.11 19.00 Uhr Spiel 6 Raspo Tetz : Sieger Spiel 2 :

Mittwoch 20.07.11 19.00 Uhr Spiel 7 Vikt. Koslar : Sieger Spiel 3 :

Donnerstag 21.07.11 19.00 Uhr Spiel 8 Sieger Spiel 4 : Sieger Spiel 5 :

Freitag 22.07.11 19.00 Uhr Spiel 9 Sieger Spiel 6 : Sieger Spiel 7 :

Samstag 23.07.11 15.30 Uhr F-Jugend Turnier
23.07.11 ab 17.00 Uhr DORFABEND alle Getränke 1,-€

Sonntag 24.07.11

Spiel um Platz 3 14.30 Uhr Spiel 10 Verlierer Spiel 8 : Verlierer Spiel 9 :

Finale 17.00 Uhr Spiel 11 Sieger Spiel 8 : Sieger Spiel 9 :

„Ach du Schreck, mein Kind 
muss ins Krankenhaus“
Die beiden Chefärzte der 

chirurgischen Abtei-
lung des St. Josef-Kranken-
hauses Linnich, Dr. med. 
Dipl.-Päd. Helmut Saler, 
Facharzt für Chirurgie, und 
Dr. med. Horst Stephan, 
Facharzt für Chirurgie, Or-
thopädie, Unfallchirurgie 
und Sportmedizin, informie-
ren am 29.06.2011 in Koope-
ration mit der AOK Düren/
Jülich, um 19 Uhr, in der 
Aula der Städtischen Real-
schule, Bendenweg 19, Lin-
nich, über chirurgische Er-
krankungen und 
Verletzungen im Kindesal-
ter. Die Moderation über-
nimmt Guido Klughardt, 
niedergelassener Facharzt 

für Kinderheilkunde und Ju-
gendmedizin aus Jülich. Alle 
Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist 
frei.

Chefarzt Dr. Saler referiert 
über chirurgische Erkran-
kungen im Kindesalter wie 
Blinddarmentzündung und 
Leistenbruch. Chefarzt Dr. 
Stephan spricht über Verlet-
zungen: Dazu zählen Kno-
chenbrüche, Band- und Ge-
lenkverletzungen. Im 
Anschluss an die Vorträge 
stehen die Mediziner für 
Fragen zur Verfügung.
Kindliche Leistenbrüche 
sind meist angeboren. Ein 
nicht vollständig verschlos-

sener Leistenkanal verur-
sacht den Leistenbruch. Da-
durch wölben sich zum 
Beispiel Teile des Darms 
hervor. Er ist nur durch eine 
Operation zu behandeln.
Bei der so genannten Blind-
darmentzündung ist der 
Wurmfortsatz, ein Anhang 
des Blinddarms, entzündet. 
Oft tritt die Entzündung 
plötzlich auf und muss ope-
riert werden.
Des Weiteren sind Sturzun-
fälle häufige Ursache für 
Krankenhausaufenthalte 
der kleinen Patienten. Diese 
ereignen sich zumeist im 
häuslichen Umfeld oder bei 
Sport- und Freizeitaktivitä-
ten.
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Schülerzeitung der Hauptschule 
Linnich feiert Jubiläum

Der Pfifferling, so nennt 
sich die Schülerzeitung 

der Hauptschule Linnich, ist 
vielen Bürgerinnen und 
Bürgern in Linnich sicher-
lich ein Begriff. Denn 
schließlich gibt es ihn bereits 
seit 1968. Viermal im Jahr, 
meistens zu den Ferien hin, 
darf man gespannt sein, was 
es so Neues aus der Haupt-
schule zu berichten gibt. Im 
letzten Pfifferling wurde z.B. 
von der Karnevalsfeier, der 
neuen Schulsekretärin Frau 
Lederer und der neuen Kon-
rektorin Frau Rasper, diver-
sen Schulausflügen, Teilnah-
men an Sportturnieren, der 
Osterhasen-Aktion, den Ak-
tionen der SV sowie vom 
Hundetraining in der Schule 
berichtet. Die Redakteure 
der Klassen 7 bis 10 und ihre 
beratenden Lehrer Dirk 
Bercks und Ingo Klomski 
schauen aber auch, was au-
ßerhalb der Hauptschule so 
alles passiert. So berichteten 

sie von der Hochzeit im bri-
tischen Königshaus, dem 
Dschungelcamp 2011, Ver-
hütungsmethoden, sportli-
chen Vereinen und Stars und 
dem Erdbeben in Japan. Na-
türlich dürfen auch Witze, 
Rätsel, Rezepte und Leser-
briefe in der Schülerzeitung 
nicht fehlen. 
Der nächste Pfifferling, wel-
cher Anfang Juli erscheinen 
wird, wird ein ganz besonde-
rer werden, denn es wird die 
250. Ausgabe sein. An dieser 
Jubiläumsausgabe wird be-
reits kräftig gearbeitet. Die 
Feierlichkeiten dafür wer-
den am Dienstag, 19.07.2011, 
ab 11:30 Uhr im PZ der 
Schule stattfinden. 
Den Pfifferling können alle 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zum Preis von 
1,00 € (DIN A5) oder 2,00 € 
(DIN A4) käuflich erwer-
ben. Sollten Sie Interesse 
haben, dann teilen Sie dieses 
einfach der Schule per Tele-

fon 02462-1313 oder e-mail 
ghs-linnich@t-online.de mit. 
Die Redakteure werden Ih-
nen den nächsten Pfifferling 
dann persönlich vorbeibrin-
gen. Des Weiteren können 
Sie natürlich auch einen Le-
serbrief verfassen und die-
sen der Schule zukommen 
lassen. Dieser wird dann im 
kommenden Pfifferling ver-
öffentlicht werden. 

„Landschaft an der Rur“
Im Alten Rathaus (Rathei-

mer  Markt 1) in Ratheim 
ist derzeit die Ausstellung 
„Landschaft an der Rur“ mit 
Werken von Will Völker zu 
sehen.
Will Völker  
1921 bis 1998
lebte und arbeitete in Erke-
lenz - Lövenich
1946 -1952 Landschafts und 
Porträtmalerei
1952-1956 
Studium an der Werkkunst-
schule Krefeld 
Glasmalerei und Mosaik, 
Aktstudium
Staatsexamen
Seit 1956 freischaffender 
Künstler und Mitglied im 
Berufsverband Bildender 
Künstler
Entwürfe und Ausführung 

von Glasfenstern und Mo-
saiken in Kirchen, öffentli-
chen  Bauten und im priva-
ten Auftrag
Landschafts – und Porträt-
malerei
Zahlreiche Einzel – und 
Gruppenausstellungen
In der Zeit von 1946 bis 1952  
widmete sich Will Völker 
neben Porträt-Studien 
hauptsächlich der Land-
schaftsmalerei. Die Land-
schaft an der Rur, die da-
mals noch ein wilder, 
mäandernder Fluss war, 
übte eine besondere Faszi-
nation auf ihn aus.
Diese Landschaft mit ihren 
Steil- und Flachufern, Über-
schwemmungen, ziehenden 
Wolken und rauschenden 
Pappeln hat der Künstler 

vor Ort in sich aufgenom-
men und vor dem Motiv ge-
malt. 
Den Schwerpunkt der Aus-
stellung bilden ausgewählte 
Werke aus dieser frühen 
Schaffensperiode um 1950. 
Gegenübergestellt werden 
Beispiele aus dem Spätwerk, 
die bei gleicher Thematik  zu 
neuen Bildgestaltungen ge-
führt haben.
Will Völker (1921 – 1998) 
„Landschaft an der Rur“
Öffnungszeiten: Sa 16. 07. 
und 23. 07. 2011, 14.00 – 
18.00 Uhr
So  17. 07. und 24. 07. 2011, 
11.00 – 18.00 Uhr
Will Völker - Archiv
Hauptstrasse 95
41812 Erkelenz-Lövenich
Tel. 02435 - 1309

Ausstellung von Will Völker

Rurlandschaft bei Linnich, 1950, Aquarell

St. Martinus in Linnich,1950, Aquarell Mühlenbach bei Körrenzig,1950,Aquarell

Freiwillige Feuerwehr Linnich

Löschgruppe Floßdorf

52441 Linnich - Floßdorf
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Termine im Deutschen Glasmalerei-Museum
Sonderausstellung:  Die po-
etischen Visionen Hans 
Gottfried von Stockhausens
(bis 28. August). 
Im Zyklus der Sonderaus-
stellungen, welcher die gro-
ßen Pioniere und Klassiker 
der Glasmalerei des 20. 
Jahrhunderts vorstellt, zeigt 
das Deutsche Glasmalerei-
Museum Linnich mit der 
Ausstellung Die poetischen 
Visionen Hans Gottfried 
von Stockhausens anhand 
von rund vierzig Glasmale-
reien, zahlreichen Entwür-
fen und Entwurfskartons ei-
nen Querschnitt durch das 
reichhaltige Schaffenswerk 
des süddeutschen Künstlers.
Hans Gottfried von Stock-
hausen zählt zu den bedeu-
tendsten Glasmalern des 20. 
Jahrhunderts. Seine Glasma-
lereien finden sich in den 
großen Münstern in 
Deutschland, wie z.B. in 
Ulm und Konstanz sowie in 
einer Vielzahl weiterer Sa-

kral- und Profanbauten. Im 
Ausland realisierte der 
Künstler u.a. Werke in den 
USA (Seattle, 
Washington) 
und in Groß-
britannien 
(Cambridge, 
Cardiff). Ne-
ben seiner 
Arbeit als 
Glasmaler lei-
tete er von 
1971 bis 1985 
den Lehrstuhl 
für Glasmale-
rei und Mosa-
ik an der 
Stuttgarter Kunstakademie.
Detaillierte Informationen 
dazu auf www.glasmalerei-
museum.de und im vorigen 
L-Info. 
Öffnungszeiten:
Dienstags – sonntags 11-17 
Uhr.
Öffentliche Führung jeweils 
um 11 Uhr an den folgenden 
Sonntagen: 

03.07., 17.07. und 07.08. 2011. 
Die Führung ist kostenlos, 
lediglich der Museumsein-

trittspreis ist zu zahlen  (4 
Euro / ermäßigt 3 Euro; Fa-
milienkarte 8 Euro).
Museumsfrühstück:
Angeboten wird ein reich-
haltiges Frühstücksbüffet in-
mitten der Glasmalereiwer-
ke. Anschließend werden 
Sie fachkundig durch die ak-
tuelle Ausstellung geführt. 
Die nächsten Termine sind: 

12. Juli und 09. August 2011
Kosten: 14 € p.P. – Eintritt, 
Frühstück und Führung
Um Anmeldung wird gebe-
ten: Telefon: 02462-9917-0 / 
info@glasmalerei-museum.
de
Workshops für Kinder (6-12 
Jahre)
(Anmeldung für alle Work-
shops erbeten: Telefon 
02462-9917-0 / info@glasma-
lerei-museum.de)
Kreativer Samstagstreff 
Der kreative Samstagstreff 
findet einmal pro Monat 
statt (jedoch nicht in den 
Sommerferien, wo es ein 
spezielles Ferienprogramm 
geben wird); jeden Monat 
befaßt er sich mit einem an-
deren Thema, welches Kin-
der an Glas, Glasgestaltung 
oder Glaskunst heranführt. 
Die Themen für den 2. Juli 
sind „Malen auf Glas“ - so-
wie „Sommerbilder mit 
Aquarellfarben“.  Da der 
Kurs drei Stunden dauert, 

können beide Bereiche 
nacheinander ausgewählt 
werden.
02. Juli, 10-13 Uhr
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
ca. 5 € Materialkosten pro 
Kind 
(gerne zusammen mit einem 
Elternteil)
Anmeldung unter 02462-
9917-0 / info@glasmalerei-
museum.de

Kaleidoskope (ab 10 Jahre)
Mit Spiegeln, bunten Glas-
stücken und einer Papierrol-
le erstellen die Kinder ein 
ganz besonderes Kaleidos-
kop. Es wird ein zauberhaf-
tes Spiel der Farben und 
Formen erwartet.
03. August, 10-13 Uhr
Leitung: Christine Haße
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
6 – 8 € Materialkosten
Anmeldung unter 02462-
9917-0 / info@glasmalerei-
museum.de

„Startklar! Mit Praxis fit für 
 die Ausbildung“ 

Die Hauptschule Linnich 
nimmt bereits seit dem 

Schuljahr 2009/2010 am 
Projekt „Startklar! Mit Pra-
xis fit für die Ausbildung“  
teil. Die jetzigen 9er waren 
damals der erste Jahrgang. 
Dabei  konnten alle Schüle-
rinnen und Schüler der Stu-
fe in zwei aufeinanderfol-
genden Wochen durch 
praktisches Arbeiten ihre 
Kompetenzen in verschiede-
nen handwerklichen Berufs-
zweigen (Friseur, Bäckerei-
fachverkäufer, Maler/
Lackierer, Floristin, etc.) 
feststellen und sich orientie-

ren. In diesem Schuljahr hat-
ten neun von ihnen die Mög-
lichkeit, die Teilnahme an 
diesem Projekt fortzufüh-
ren. Jetzt ging es darum, pra-
xisbezogene Arbeitsinhalte  
zu verstärken und sich in 
einzelnen Berufsfeldern zu 
vertiefen. Hinzu kamen nun 
auch theoretische Inhalte 
wie z.B. mathematisches 
Grundwissen und Sozialtrai-
ning. Die Schülerinnen und 
Schüler besuchten jeweils 
eine Woche im Dezember 
und eine Woche im Juni von 
9:00 Uhr bis 15:00 Uhr die 
Werkstätten in Düren und 

führten dort in zwei ihrer fa-
vorisierten Berufsfelder un-
ter Anleitung von Meistern 
praktische Arbeiten aus.  
Am Ende der jeweiligen 
Woche durfte  jeder Schüler 
sein selbst angefertigtes 
Meisterstück mit nach Hau-
se nehmen, z.B. ein Vogel-
haus oder ein Transistorra-
dio. Im kommenden 10. 
Schuljahr wird es dann für 
diese neun Schüler darum 
gehen, ihre Berufswahl zu 
konkretisieren und sich auf 
den Schulabschluss und ei-
nen Übergang in eine duale 
Ausbildung vorzubereiten.

Hauptschüler vertiefen Fähigkeiten in ausgewählten Berufsfeldern

 SCHLOSSEREI  EVANS

 SchlossereiEvans@aol.com
 www.schlosserei-evans.de

 Büro:
 Mahrstraße 14
 52441 Linnich
 Tel.: 02462/20 2  3118
 Fax: 02462/20 2  3119
 Mobil: 0170/8 0  8 5  980

 Werkstatt:
 Löffelstraße/
 Sackgasse
 52441 Linnich
 Tel.: 02462/20 6  103

 �  Stahl- und Metallbau

 �  Edelstahlverarbeitung

 �  Treppen- &
 �  Geländerbau

 �  Schweißfachbetrieb
 �  nach DIN 18890 · Teil 7 · Klasse B

52441 Linnich · Mahrstraße 23
Tel. 0 24 62 / 29 90 · Fax 90 56 25
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„Gemeinsam für den Schulsport“

Zur Erweiterung unserer 
Ausstattung mit Sport-

artikeln wurde in diesem 
Jahr zum zweiten Mal eine 
Sponsoring-Aktion ins Le-
ben gerufen. Die Sponsoren-
Aktion wurde gemeinsam 
mit der GFS-Gesellschaft 
zur Förderung des Sports in-
itiiert und stieß in der Linni-
cher Geschäftswelt nicht auf 
taube Ohren. Unter dem 
„Gemeinsam für den Schul-
sport“ wurde die Sport-

Sponsoring-Aktion ein vol-
ler Erfolg. Dank sechs 
Linnicher Betriebe konnte 
das Sportsortiment der Ge-
meinschaftshauptschule 
Linnich im Wert von 1274,- € 
sinnvoll ergänzt und effektiv 
verbessert werden. Im 
Sportunterricht können die 
Schülerinnen und Schüler 
jetzt auf neue Jonglierbälle, 
Basketbälle, Badminton-
schläger, Igelbälle und 
Tischtennisnetze zurück-

greifen. Wir sind erfreut 
über die neuen Möglichkei-
ten der Unterrichtsgestal-
tung, die durch die Sponso-
ren ermöglicht wurde.
Die Aktion „Gemeinsam für 
den Schulsport“ wurde u.a. 
unterstützt von 
• SIG Combibloc
• Orthopädie und Schuh-
haus Rockmann, Rurstr. 16, 
52441 Linnich
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den Sponsoren.

Linnicher Betriebe unterstützen die Hauptschule Linnich 

Das Sportsortiment der Gemeinschaftshauptschule Linnich wurde sinnvoll ergänzt.

Familienfest
der

KG Gevenicher Jekke e.V.
am 02.+ 03.07.2011

in/an der Bürgerhalle
Gevenich

Kaff
ee u

nd Kuc
hen

(Son
ntag

)
Leckeres vom Grill

Frische Champignons
mit

Knoblauchsoße
( Sonntag)

Große Tombola
1.Preis Barbecuegrill

(Außenküche)

Spaß und Unterhaltung
für Jung und Alt

Tombola für die
anwesenden Kinder

Vorführung der Jiu -Jitsu
Gruppe des Pol -Tus

Linnich

Gekühlte Getränke

Samstag: Beginn 17.00 Uhr mit Fassanstich
Sonntag: Beginn 11.00 Uhr Frühschoppen

Reibekuchen
(Sonntag)

Aktion:Demontage +Entsorgungkostenlos!

GARAGEN - TORE - ANTRIEBE

Tor-Center

0 24 65 / 10 30

Wir machen nur
Garagentore –
aber das komplett!

Rundum-Service
vom Spezialisten:
� Beratung

� Demontage
� Entsorgung

� Neumontage

Austausch in nur

1Tag!

Besuchen Sie uns online: gta-hochhaus.de
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Ausflug nach Linz
Die Katholische  Frauen-

gemeinschaft St. Lam-
bertus Welz lädt zu einem 
Ausflug nach Linz ein.
Wir treffen uns am Mitt-
woch, den 20.07.11 um 12.30 
Uhr an der Kirche und fah-
ren mit dem Bus nach Linz / 
Rhein. 
Dort findet um 14.00 Uhr 
eine Burgführung mit Be-
sichtigung der Folterkam-
mer und der Glashütte statt. 
Anschließend ist ein Besuch 
des 350 qm großen Ver-
kaufsgeländes möglich. Um 
15.45 Uhr sind Plätze im 
Burgcafé für uns reserviert.
Anschließend besteht die 

Möglichkeit, die Stadt Linz 
zu erkunden. Um 18.30 Uhr 
treffen wir uns dann zum ge-
meinsamen Abendessen in 
einem Restaurant in Linz, 
das im Bus bekannt gegeben 
wird. 
Die Rückfahrt nach Welz er-
folgt dann gegen 20.00 Uhr.
Auch Nichtmitglieder kön-
nen an dieser Fahrt teilneh-
men. Die Kosten für Nicht-
mitglieder betragen 12 Euro. 
Die Führung in der Burg 
Linz ist nicht im Preis ent-
halten, sie beträgt 4,50 Euro.
Verbindliche Anmeldung 
bitte bis zum 10.07.11 bei 
Birgit Thomas, Tel.: 5498!    

Konzertante Tangomusik in 
der Alten Kirche

Tangomusik steht im Mit-
telpunkt der nächsten 

Veranstaltung der diesjähri-
gen Reihe „Kultur in der Al-
ten Kirche“, die nunmehr be-
reits zum sechsten Male in 
Körrenzig stattfindet. Das 
Trio „Che Tango“ aus Mön-
chengladbach stellt das Kon-
zert in Körrenzig unter den 
Titel „El Penultimo“.
Das Spektrum des Pro-
gramms reicht vom Tango 
Nuevo über traditionellen 
argentinischen Tango, fran-
zösischen Chansons bis hin 
zu Milongas und Walzern.

In der ungewöhnlichen Be-
setzung Gesang (Alöna At-
kis), Akkordeon (Lena 
Kolo) und E-Piano (Sasha 
Schwarzbart) verleiht „Che 
Tango“ der Musik ein sich 
immer veränderndes Ge-
sicht: mal turbulent, mal 
sinnlich, aber immer mitrei-
ßend. So schafft das Trio den 
Emotionen der Zuhörer ei-
nen Raum aus Klang. Be-
reits bei ihrem Konzert im 
Jahre 2009 wurde das Trio 
vom Publikum in der Alten 
Kirche begeistert aufgenom-
men.

Das Trio „Che Tango“ gastiert in der Alten Kirche in Kör-
renzig

Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle 
Mitglieder, Freunde 

und Gönner zu unserer Jah-
reshauptversammlung am 
Freitag, den 8. Juli 2011 um 
19:30 Uhr ins Schützenhaus 
in Boslar ein. 
Vorgesehene Tagesordnung:
Begrüßung des 1. Vorsitzen-
den mit Rückblick auf die 
abgelaufene Session
Verlesung der Niederschrift 
der letzten Jahreshauptver-

sammlung
Bericht des Kassierers
Bericht der Kassenprüfer    
Vorstandsergänzungswah-
len
Vorschau auf die kommende 
Session
Sonstiges
Boslar Alaaf!
KG „Alle Mann“ Boslar 
1950 e.V.
Manfred Neukirchen, 1. Vor-
sitzender

Andere Kulturen erleben

Alle Bürger aus Linnich 
und Umgebung sind 

herzlich dazu eingeladen am 
Tag der Begegnung viele 
verschiedene Kulturen zu 
kennenzulernen.
Der Tag der Begegnung fin-
det am 08.07.11 ab 16:00 Uhr 
auf dem Gelände des Fresh-
man Institutes in der Rur-
dorfer Str. 51 in Linnich 
statt.
„Andere Kulturen erleben“ 
ist das Motto des Tages. Es 
werden kulinarische Köst-
lichkeiten aus China, Indien, 
Thailand und dem Iran an-
geboten. Ausserdem wird 
Interessierten die Möglich-
keit geboten mehr Informa-
tionen über diese Länder zu 
erhalten.

Des Weiteren wird es eine 
Modenschau geben, bei der 
Studenten die traditionelle 
Kleidung ihres jeweiligen 
Landes präsentieren. Abge-
rundet wird das Programm 
durch Livemusik und einen 
Grillstand.
Außerdem wird eine Woh-
nungsbörse angeboten. 
Menschen die eine Woh-
nung im näheren Umfeld 
der FH Jülich oder im Ein-
zugsbereich der Rurtalbahn 

zu vermieten haben, können 
an diesem Tag ihre zukünfti-
gen Mieter kennenlernen. 
Die Studenten benötigen ab 
September eine eigene Un-
terkunft, von der sie zur FH 
Jülich pendeln können. Ge-
sucht werden möblierte 
Zimmer, kleine Wohnungen 
oder auch WG-geeignete 

größere Wohnungen.
Interessierte können auch 
gerne schon im Vorfeld mit 
dem Freshman Institute in 
Verbindung treten. Für wei-
tere Fragen stehen die Mit-
arbeiterinnen des Freshman 
Institutes Tina Ruhrig und 
Eva Degen (02462/2029989) 
zur Verfügung.

„Tag der Begegnung“ mit den Studenten des Freshman Institutes

Auch Studenten aus Indonesien stellen ihr Land vor.

Sport über 50

Wir sind eine sympathi-
sche Gruppe von Ü 

50-Männern; wir suchen
Mitturner.
Sport - nicht übertrieben, ef-
fektvoll und jeder nach sei-
ner Möglichkeit.
Sinn soll es machen, fit zu 
bleiben. Wichtig für uns ist: 
Kreislauf-, Geschicklich-

keits- und Ausdauersport.
In den Ferien wird nach Be-
lieben Rad gefahren.
Und auch die Gemütlichkeit 
kommt nicht zu kurz.
Das Training findet statt:
Jeden Donnerstag von 18 - 
19 Uhr in der Sporthalle der 
Realschule Linnich.
Einfach mal kommen und 

sehen - bitte mit Sportzeug 
und Hallenschuhen.
Oder:
Tel.: 02462 5942 Bärbel Wei-
ler  Abteilungsleiterin 
POL.-TuS
Tel.: 02461 Josef Stockem 
Übungsleiter
Tel.: 0157 889 131 75  Eber-
hard Rothe

„Jedermann Gruppe“ des Pol.-TuS Linnich sucht „Nachwuchs“

Die „Jedermann Gruppe“ des Pol.-TuS Linnich freut sich über Mitturner.
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Kindersachen-Trödelmarkt und Spielplatzfest in Ederen

Am 02. Juli 2011 findet 
im Rahmen des Spiel-

platzfestes in Ederen ein 
Kindersachen Trödelmarkt 
statt. Von 13.00 – 16.00 Uhr 
stehen Stellflächen direkt 
am Spielplatz nähe der Bür-
gerhalle zur Verfügung. Bei 
schlechtem Wetter wird der 
Basar in die Bürgerhalle 
verlegt.
Nähere Informationen er-
halten Sie unter 
02462/906546 bei Frau 
Yvonne Lapp. Hierüber 
wird auch die Anmeldung 
bis zum 30. Juni erbeten. Für 
private Anbieter wird ein 
Standgeld von 5,- € pro Tisch 

( 2 Tische 8,- €) erhoben. Für 
Kinder ist die Teilnahme 
kostenlos. Tische und Stühle 
werden zur Verfügung ge-
stellt.
Spielplatzfest
Seit einiger Zeit ist das An-
gebot an Spielgeräten auf 
dem Ederener Kinderspiel-
platz ziemlich einge-
schränkt. Bereits vor 1 ½  
Jahren wurden einige Spiel-
geräte aufgrund von Sicher-
heitsmängeln durch die 
Stadt abgebaut und derzeit 
noch nicht wieder herge-
stellt.
Durch die Bemühungen ei-
ner Elterninitiative des Or-

tes, konnte die Gelsenwas-
ser AG mit ihrem 
„Generationenprojekt“ als 
Sponsor für ein neues Spiel-
gerät gewonnen werden. 
Die neue Kletterwand wur-
de bereits unter fachmänni-
scher Beaufsichtigung und 
Mithilfe aufgebaut.
Um weitere Spielgeräte für 
die Kinder zu finanzieren, 
wird nun am 02. Juli 2011 ein 
Spielplatzfest durchgeführt. 
Ab 13.00 Uhr bietet sich ein 
buntes Programm für Klein 
und Groß. Hauptattraktion 
für die Kinder wird das 
„Bungee Run“ sein.
Samstag 02. Juli 2011 „Spiel-

platzfest“ an der Bürgerhal-
le Ederen
13.00 Uhr Kindersachen 
Trödelmarkt
14.30 Uhr Kaffee & Kuchen
15.00 Uhr Kinderwettbe-
werbe-Malaktion „Mein 
Traumspielplatz“ bis  
Bobbycar-Parcours
18.00 Uhr Kirschkernweit-
spucken, Ball hoch halte-
Kinderschminken
Verlosung für Kinder
17.00 Uhr Leckere Speziali-
täten vom Holzkohle-
Schwenkgrill
18.00 Uhr Siegerehrungen 
der Kinderwettbewerbe (Je-
des Kind erhält eine Mit-

mach-Urkunde)
18.30 Uhr Kinderpolonaise
(Für jedes Kind, das an der 
Polonaise teilnimmt, spen-
det der TTC Ederen 1970 
1,- € zu Gunsten des Spiel-
platzes)
Für die gesamte Dauer der 
Veranstaltung werden ge-
kühlte Getränke angeboten. 
Kinder zahlen nur den hal-
ben Preis. Die Initiative 
„Spielplatz“ hofft an diesem 
Tag auf viel Besuch, rege 
Teilnahme am Geschehen 
und freut sich auf Kinder 
vom Baby bis zum Teenager, 
sowie alle Eltern, Großel-
tern und Interessierte.

Einnahmen des Festes gehen zu Gunsten neuer Spielgeräte

Hauptschüler bereiten sich gezielt 
auf die Berufswelt vor
In einem viertägigen Be-

rufsanfängerseminar 
(BAS), welches von der CAJ 
(Christliche Arbeiter Ju-
gend) und der katholischen 
Kirche Linnich organisiert 
und unterstützt wurde, ha-
ben sich die Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangs-
stufe 9 der Hauptschule Lin-
nich gezielt auf ihr anste-
hendes 
Bewerbungsverfahren vor-
bereitet. Im Oswald-von-

Nell-Breuning-Haus in Her-
zogenrath wurden sie von 
erfahrenen Pädagogen je-
weils vormittags und nach-
mittags in Kleingruppen 
„unterrichtet“. Wichtige In-
halte waren dabei die Fest-
stellung der eigenen Stärken 
und Schwächen, das persön-
liche Auftreten, die telefoni-
sche Kontaktaufnahme zu 
einem Ausbildungsbetrieb 
und das persönliche Bewer-
bungsgespräch. 

Natürlich kam neben dem 
ganzen „Pauken“ auch der 
Spaß und die Förderung des 
sozialen Zusammenhalts 
nicht zu kurz. Hierzu wur-
den zwischen den einzelnen 
Arbeitsphasen immer wie-
der kleine Gruppenspiel-
chen eingebaut und auch die 
Abende wurden größten-
teils zusammen auf dem 
Fußballplatz, im Partyraum 
oder beim Sing-Star-Spielen 
verbracht.

Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 9 der Hauptschule Linnich bereiteten sich 
auf die Berufswelt vor.

Spaziergang für Trauernde
Der nächste Spaziergang 

für Trauernde, zu dem 
die Hospizbewegung Dü-
ren-Jülich  einlädt,  findet 
am Mittwoch dem 27. Juli um 
15:30 Uhr statt. 
Treffpunkt ist vor dem Bon-
hoeffer-Haus, Jülich, Düssel-
dorfer Straße. 

Eingeladen sind alle Men-
schen, die um Angehörige 
und Freunde trauern. 
Der Spaziergang wird von 
geschulten Mitarbeitern der 
Hospizbewegung geführt 
und begleitet. Er dauert ca. 1 
Stunde. 
Bei schlechter Witterung 

wird man gemeinsam zum 
Kaffee-Trinken in ein Cafe 
gehen. Der Spaziergang fin-
det regelmäßig jeden 4. 
Mittwoch im Monat statt. 
Kosten für die Teilnehmer 
entstehen nicht. Weitere 
Auskünfte unter 02461-
9860073 und 0157-72073726.  

Schüler in Aktion

Am Samstag, 02.07.2011, 
ist es mal wieder so 

weit: Die Hauptschule ver-
anstaltet dann bereits ihren 
12. Sporttag, auf den sich alle 
Schülerinnen und Schüler 
schon mächtig freuen. Wie in 
jedem Jahr können sie sich 
zwei aus insgesamt 20 ver-
schiedenen Sportangeboten 
aussuchen, an denen sie 
dann vormittags von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr und nach-
mittags von 13:00 Uhr bis 
15:00 Uhr teilnehmen. Die 
Angebote reichen in diesem 
Jahr von Phantasiereisen 
über Wandern, Boule, Tisch-
tennis, Tanzen, Step Aerobic, 
Schwimmen, Fußball, 
Speedminton bis hin zu  Ten-
nis und Waveboard fahren. 
Sie finden in den Sporthal-
len und auf den Sportplät-
zen am Bendenweg sowie 
vereinzelt in  den Klassen-
räumen der GHS Linnich 
statt. Betreut werden sie von 
den Lehrerinnen und Leh-

rern der GHS Linnich und 
von vielen außerschulischen 
Kräften. In der einstündigen 
Mittagspause von 12:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr können sich 
die Schülerinnen und Schü-
ler und natürlich auch alle 
anderen Besucher am reich-
haltigen Salat-, Grill- und 
Kuchenbuffet stärken, wel-
che von tatkräftigen Eltern 
betreut werden. Außerdem 
werden, wie auch im letzten 
Jahr, in dieser Zeit kleine 
Spiele auf dem Schulhof an-
geboten, bei denen es auch 
Preise zu gewinnen gibt. 
Diese wurden freundlicher-
weise von vielen Linnicher 
Betrieben zur Verfügung ge-
stellt.
Alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, sich die 
sportlichen Angebote am 
Bendenweg anzusehen und 
die Schülerinnen und Schü-
ler bei ihren Wettkämpfen 
zu unterstützen.

Der 12. Sporttag steht am 2. Juli an
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Pfarrfest in Gereonsweiler

Der Pfarrgemeinderat 
der Pfarre St. Gereon 

Gereonsweiler veranstaltet 
am 10. Juli 2011 ein Pfarr-
fest.
Begonnen wird um 10.30 
Uhr mit einer hl. Messe, mit-
gestaltet vom Männerchor 
„Meisen-Singers“ aus Puf-
fendorf.
Anschließen beginnt das 
bunte Treiben an und in der 
Bürgerhalle Gereonsweiler.

Hier wird ein reichhaltiges 
Angebot an Speisen und 
Getränken geboten, aber 
auch die Unterhaltung, be-
sonders für die kleinen Be-
sucher kommt nicht zu kurz.
Der Reinerlös wird wie in 
jedem Jahr für „gute Zwe-
cke“ gespendet. Neben der 
Pfarrkirche und dem Kin-
dergarten geht ein Teil des 
Geldes an die Kinderkrebs-
hilfe Aachen.
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Die Schüler der Hauptschule Linnich setzten sich mit den Themen Freundschaft, Geld, Kon-
sum und Glück auseinander.

„Tom´s Pleite“ an der GHS Linnich

Nur zwei Schauspieler? 
Und die spielen ein 

ganzes Theaterstück? Al-
lein? Das waren die ungläu-
bigen Fragen der Schüler 
vor der Aufführung  des 
Theaterstücks „Tom´ s Plei-
te“ an der Hauptschule Lin-
nich. Ja! Zwei Schauspieler, 
denen es gelang, durch ihr 
hervorragendes Spiel 
schnell alle Zweifel zu besei-

tigten und mehr noch: die 
Schüler an die Themen 
Freundschaft, Geld, Konsum 
und Glück durch eine ju-
gendgerechte Sprache und 
authentisches Verhalten he-
ranzuführen und so man-
ches Konsumverhalten bei 
Teenagern zu hinterfragen.
Auch im anschließenden 
Gruppengespräch ließen 
sich die Schüler durch die 

lockere Atmosphäre auf 
eine rege Diskussion zu den 
ernsthaften Inhalten mit den 
Darstellern ein.  
Ermöglicht hatte die Auf-
führung ein Sponsor im 
Rahmen der Kooperation 
der GHS Linnich und der 
Schuldnerberatungsstelle 
der Diakonie Düren. Hier-
für nochmals ein herzliches 
Dankeschön!

Grenzlandtheater Aachen überzeugte

Evangelische Gemeinde 
Linnich

Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst (kein Kindergottes-
dienst!)
jeden 1. Sonntag im Monat 
um 11.00 Uhr Gottesdienst 
Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von 
10-12 Uhr im Gemeinde-
haus
Frauenhilfe, donnerstags 
14.30 Uhr: 14. Juli, Ausflug
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 7. Juli
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker, 19.30 Uhr: erst wie-
der am 28. September, 19.30 
Uhr
IFNOK, Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags, 
19.30 Uhr: 7. u. 21. Juli
Glaubenswerkstatt: 14. Juli 
um 19.30 Uhr in der Sakris-
tei
Katechumenenunterricht: 
28. Juni und 12. Juli, 16.30-
17.45 Uhr
Wir laden ein...
zum Gemeindefest am 10. 

Juli um 14 Uhr
Wir beginnen den Festtag 
mit einem Familiengottes-
dienst um 14 Uhr in unserer 
Kirche. Es erwartet uns mit-
reißende Musik mit „Good 
News“. 
Anschließend gibt es in un-
serem Gemeindegarten Kaf-
fee und Kuchen. Nach dem 
Kaffeetrinken ist für Musik, 
leibliches Wohl und einem 
Programm für unsere Klei-
nen gesorgt. Das neue Ju-
gendteam bietet für unsere 
Jugendlichen ein Überra-
schungsprogramm. Der Tag 
schließt um 19.30 Uhr mit 
einer kurzen Andacht, die 
der Posaunenchor musika-
lisch gestaltet. Fühlen sie 
sich herzlich zu diesem Tag 
eingeladen. Wir bitten Sie 
wie immer herzlich um Ku-
chenspenden. Diese können 
am Samstag- und Sonntag-
vormittag im Pfarrhaus ab-
gegeben werden!
zur Tagesfahrt nach Dom-

burg am 27. Juli
Die Gemeinde bietet wieder 
eine Fahrt nach Domburg 
an. Die Anmeldung erfolgt 
im Gemeindebüro. Die Kos-
ten betragen für Erwachse-
ne 15 € und für Kinder 5 €. 
Abfahrt ist um 6.30 Uhr ab 
Ev. Kirche, Altermarkt. Ge-
gen 21 Uhr werden wir wie-
der zurück sein. Nähere In-
formationen erhalten Sie bei 
Inge Kobecke, Telefon 02462 
6415.

zum Zeitcafé am Vormittag 
am 23. September von 9.30-
12.00 Uhr
„Libellensommer an der 
Rur“ Bildpräsentation mit 
Dipl.-Geograph Lothar 
Menzel 
Ort: Ev. Gemeinde Linnich, 
Großer Saal „unter’m Ster-
nenhimmel“
Leitungsteam: Lore Hilger 
und Team
Gebühr: 5,00 € inkl. Früh-
stück

Gottesdienste, Fahrt nach Domburg, Gemeindefest und Zeitcafé

Sommerfest der  
LVR-Förderschule

Die LVR-
Förder-

schule Linnich 
lädt am 
02.07.2011 zu ih-
rem diesjährigen 
Sommerfest ein. 
In der Zeit von 
12.00-17.00 Uhr 
sind alle interes-
sierten Gäste 
herzlich eingela-
den, unsere För-
derschule am 
Bendenweg 22 
in Linnich zu be-
suchen.

Die Eltern der 
157 Schülerin-
nen und Schüler 
gestalten ein 
buntes Pro-
gramm mit vielen Aktivitä-
ten, die zu Spiel und Spaß 
einladen. Auch für das leib-
liche Wohl der Besucherin-
nen und Besucher ist bes-
tens gesorgt.
Die Einnahmen des Som-

merfestes fließen dem För-
derverein der Schule zu, so-
dass der durch viele Spenden 
beschaffte schuleigene Bus 
unterhalten werden kann.
Wir freuen uns, Sie bei uns 
begrüßen zu können!

Buntes Programm mit vielen Aktivitäten
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Internationaler Museumstag 2011 im 
Deutschen Glasmalerei-Museum Linnich

Am 15.05.2011 fand im 
Deutschen Glasmale-

rei-Museum Linnich der 
„Internationale Museums-
tag“ statt. Bei freiem Eintritt 
konnten verschiedene Pro-
grammpunkte  erlebt und 
erfahren werden. Gleich als 
erstes morgens um 11 Uhr 
erfreute sich Britta Engel-
hardts Führung durch die 
aktuelle Sonderausstellung 
„Die poetischen Visionen 
Hans Gottfried von Stock-
hausens“ so großen Zulaufs, 

dass man spontan noch eine 
zweite Gruppe bildete, wel-
che von Direktorin Dr. My-
riam Wierschowski durch 
das Haus geleitet wurde. 
Gleichzeitig gab es für jün-
gere Kinder die Möglich-
keit, sich direkt aktiv künst-
lerisch zu betätigen, da in 
der Werkstatt „Malen auf 
Glas“ ganztägig zugänglich 
war. 
Anschließend eröffnete der 
III. Linnicher Glasmarkt auf 
dem Museumsvorplatz, or-

ganisiert von Museumspäd-
agogin Dorothea Gerards. 
Im Angebot waren zahlrei-
che dekorative sowie Ge-
brauchsartikel aus Glas, her-
gestellt von Künstlern und 
Kunsthandwerkern mit ver-
schiedenen Stilrichtungen. 
Im Laufe des Nachmittags 
gab es auf der obersten der 
zahlreichen Museumsebe-
nen drei zwanzigminütige 
Auftritte des Aachener 
Schülerzirkus’ Configurani. 
Gezeigt wurden Ausschnitte 

aus dem Programm „Inspec-
tor Watson“ -  der Inspektor 
wird durch Artistik und 
Jonglage regelmäßig an der 
Aufklärung eines Falles ge-
hindert. Zauberhafter Mit-
telpunkt der Aufführung 
war die beneidenswerte 
Jonglage mit einer „Glasku-
gel“ – in Wirklichkeit aus 
Acryl, jedoch hätte eine 
Glaskugel diese meisterhaf-
te Handhabung auch heil 
überstanden, denn es pas-
sierten keine Fehler und 

kein Herunterfallen. 
Der Zirkuszauber konnte 
dank der großzügigen finan-
ziellen Unterstützung des 
Museumsfördervereins 
stattfinden; ebenso war das 
köstliche, stets umlagerte, 
Kuchenbüffet dem Förder-
verein zu verdanken. 

Das Glasmalerei-Museum 
bedankt sich für das große 
Interesse – der nächste In-
ternationale Museumstag 
findet am 20. Mai 2012 statt. 

Glas in allen Varianten  

Der Glasmarkt auf dem Museumsvorplatz bot  zahlreiche dekorative sowie Gebrauchsartikel 
aus Glas.

Auch der Aachener Schülerzirkus’ Configurani war beim 
Museumstag vertreten.

Mit dem AST bis vor die Haustür

Eine sichere und komfor-
table Alternative zum 

PKW haben Einwohner der 
Kommune Linnich mit dem 
AnrufSammelTaxi (AST) 
der Dürener Kreisbahn. Als 
flexible Ergänzung zum be-
stehenden Busangebot ver-
bindet das AST die Kommu-
nen Jülich, Aldenhoven, 
Linnich und Titz sowie die 
einzelnen Gemeinden in-
nerhalb der jeweiligen Kom-
munen montags bis freitags 
ab 19 Uhr, samstags ab 15 
Uhr sowie sonntags ab 10 
Uhr.
In Ortschaften, die außer-
halb der Hauptverkehrsrou-
ten liegen, müssen ohne 
Auto stellenweise weite 

Fußwege zurückgelegt wer-
den, um zu einer regulären 
Bus- oder Bahnlinie zu ge-
langen. Mit dem AnrufSam-
melTaxi - als bedarfsgesteu-
ertes Verkehrsmittel in 
Ergänzung zum herkömmli-
chen Linienverkehr - be-
dient die Dürener Kreis-
bahn die um Jülich liegenden 
Gemeinden und bietet da-
mit Mobilität auf Abruf. Ein 
Angebot, das sich insbeson-
dere in ländlichen Regionen 
bewährt hat.
Und so funktioniert’s: Das 
Anrufsammeltaxi holt Sie 
an jeder regulären Halte-
stelle innerhalb der AST-
Zone ab und bringt Sie zum 
gewünschten Ziel (sogar bis 

vor die Haustür). Dafür ist 
lediglich eine telefonische 
Anmeldung erforderlich - 
spätestens 30 Minuten vor 
der fahrplanmäßigen Ab-
fahrtszeit unter 02461/34 54 
44. 
Wie dem Linienverkehr, 
liegt auch dem Anrufsam-
meltaxi ein Fahrplan zu-
grunde. 

Die Fahrten sind dabei auf 
die fahrplanmäßigen Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten 
der Rurtalbahn abgestimmt, 
so dass Anschlussmöglich-
keiten zur Weiterfahrt be-
stehen. 
Anders als bei herkömmli-
chen Bussen, die unabhän-

gig vom Fahrgastaufkom-
men fahren, wird das 
Anrufsammeltaxi nur dann 
eingesetzt, wenn eine kon-
krete Buchung vorliegt.
Innerhalb der Kommunen 
Jülich, Aldenhoven, Linnich 
und Titz kostet eine einfache 
Fahrt für Erwachsene 3,40 €. 
Zu einem ermäßigten Fahr-
preis können Kinder zwi-
schen 6 und unter 15 Jahren 
und Inhaber einer AVV-
Zeitkarte oder eines 
Schwerbehindertenauswei-
ses mit entsprechendem 
Beiblatt fahren. 
Für Fahrten aus den Kom-
munen Jülich, Aldenhoven, 
Linnich und Titz in Nach-
barkommunen beträgt der 

Erwachsenen-Fahrpreis 4,20 
Euro, der ermäßigte Fahr-
preis 2,30 Euro.
Das Anrufsammeltaxi bietet 
eine gute Möglichkeit zur 
Verbesserung des öffentli-
chen Personennahverkehrs, 
insbesondere in ländlichen 
Regionen, da trotz geringer 
Nachfrage eine Anbindung 
an den öffentlichen Perso-
nennahverkehr sicher ge-
stellt werden kann.

Detaillierte Informationen 
zum AnrufSammelTaxi, ein-
schließlich der gültigen 
Fahrpläne, gibt es auf der 
Internetseite der Dürener 
Kreisbahn unter www.dkb-
dn.de.

Die flexible Ergänzung zum Linienbus
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Kirmes in Kofferen

Wir beginnen am Sams-
tag, den 09. Juli um 

20.00 Uhr mit einem Umzug 
durch den Ort, mit anschlie-
ßendem Zapfenstreich am 
Festzelt.
Danach Eröffnungs-Festball 
im Zelt.
Am Sonntag, den 10. Juli ist 
Antreten zum Kirchgang 
um 08.45 Uhr an der Gast-
stätte „Op de Eck“, danach 
Gefallenenehrung am Eh-
renmal. 
Anschließend geht es mit 
Marschmusik zum Festzelt, 
wo der Frühschoppen mit 
Jubilarehrung stattfindet. 
Ab 14.30 Uhr ist Empfang 
der befreundeten Bruder-

schaft Müntz und Gevenich. 
15.30 Uhr Festzug durch den 
Ort mit Parade. Nach dem 
Umzug kann man es sich bei 
guter Musik durch den Mu-
sikverein Süsterseel, bei ge-
kühlten Getränken, Kaffee 
und Kuchen im Zelt wohl-
fühlen.
Um 17.00 Uhr beginnen wir 
mit dem Ausschießen des 
Schülerprinzen. Ab 18 Uhr 
Tanzmusik im Festzelt.
Der Montag 11. Juli beginnt 
mit dem gemeinsamen 
Frühstück des Trommler-
corps Kofferen und den 
Schützen in Gaststätte „Op 
de Eck“. 09.30 Uhr Antreten 
zum gemeinsamen Kirch-

gang, mit anschließendem 
Gang zum Friedhof zum Ge-
denken aller verstorbenen 
Kofferaner.
Beim Umzug zum Zelt wird 
der neue Schülerprinz abge-
holt. Auf dem Festzelt wird 
dann der beste Schütze aus-
geschossen. Danach Aus-
schießen des Jungschützen-
prinzen auf dem Schießstand 
und Abschießen des Preis-
vogels. 
Da noch keine Ferien sind, 
beginnen wir gegen 13.30 
Uhr mit der Kinderbelusti-
gung. Wenn dann gegen 
15.30 Uhr der Zeltwirt die 
Pforten schließt, beginnt in 
Kofferen die „Straßenkir-

mes“. Um 20.00 Uhr werden 
der Schüler- und Jungschüt-
zenprinz mit ihrem Gefolge 
zum Prinzen und Familien-
ball abgeholt. Nach der Krö-
nung der Prinzen treten die 
Fahnenschwenker auf und 
die „Kirmestäubchen“ über-
raschen uns mit Ihrer Dar-
bietung.

Der Dienstag steht ganz im 
Zeichen der Könige.
Um 11.00 Uhr treffen sich 
die Schützen und Trommler-
corps zur „Schluckimpfung“ 
in der Gaststätte, bevor spä-
ter zum Zelt gezogen wird 
und dort der neue König 
ausgeschossen wird. Diens-

tag Abend um 19.30 Uhr 
wird der neue König mit Ge-
folge zur Königskrönung vor 
dem Zelt abgeholt.
Daran schließt sich der Um-
zug durch den Ort mit Para-
de an. 
Danach geht’s zum Festzelt, 
wo nach dem Königswalzer 
und Darbietung der Fahnen-
schwenker gegen 00.30 Uhr 
die traditionelle Polonaise 
und Damenparade stattfin-
det. 
Gegen Morgen, wenn der 
neue Tag erwacht, findet 
beim neuen König der „Aus-
klang“ statt, bevor der Ort 
dann gegen 08.00 Uhr all-
mählich zur Ruhe kommt.

Das Programm in der Übersicht

Grußwort zur Kirmes 

Sehr geehrte Kirmesgäste!
Die St. Margaretha 

Schützenbruderschaft Kof-
feren feiert in diesem Jahr 
Ihre Kirmes vom 09.07. – 
12.07.2011.
Unser Schützenfest ist ein 
traditionelles Fest, welches 
wir hier in Kofferen seit 1862 
feiern. Mein Appell an die 
Schützen, Kofferaner und 
Gäste, besuchen Sie dieses 
schöne Fest, damit unsere 
Zukunft gesichert ist und 
wir noch lange in Kofferen 
eine Kirmes nach gewohnter 
Tradition feiern können.
In diesem Jahr haben wir 
weder Kosten noch Mühen 

gescheut, gute schwungvolle 
Musik ins Zelt zu bekom-
men.
Wir haben zwei Tanzkapel-
len verpflichtet.
Für Samstag und Montag 
die Kapelle Two for Us.
Und für Sonntag und Diens-
tag die Kapelle Nightlife.
Unser Schülerprinz Domi-
nik Thomas und unser Kö-
nigspaar Arno und Angelika 
Schiffers mit der St. Marga-
retha Schützenbruderschaft 
Kofferen freuen sich auf Ih-
ren Besuch.

Ihr Brudermeister Alex 
Bongartz

St. Margaretha Schützen Kofferen feiern

Schülerprinz Dominik Thomas und das KönigspaarArno und Angelika Schiffers.

Kurse und Seminare für alle Interessen 
rund um die Gesunderhaltung

Seit mehr als 15 Jahren 
bietet das Gesundheits-

zentrum Linnich (GZL) am 
St. Josef-Krankenhaus viel-
fältige Kurse und Seminare 
an, um die Bürgerinnen und 
Bürger aus Linnich und der 
Umgebung dabei zu unter-
stützen und zu begleiten, 
ihre Gesundheit zu erhalten.
Jetzt ist das neue Kurspro-
gramm des GZL für Herbst/
Winter 2011 erschienen. 

Für alle Altersgruppen

Für alle Altersgruppen und 
Anliegen rund um Gesund-
heit und Wohlbefinden ist 
etwas dabei. Unter den fol-
genden Schwerpunkten 
können Interessenten Kurse 
und Seminare auswählen: 
Entspannung/Konzentrati-
onskurse, Raucherentwöh-

nung, Schwangerschaft/Ge-
burtskurse, 
Entspannungs-Tagessemi-
nare, Wie kann ich mein 
Kind vor Sucht und Drogen-
missbrauch schützen, Selbst-
hilfegruppe für Eltern und 
Kinder, die an Neurodermi-
tis erkrankt sind, systemi-
sche Aufstellungsarbeit, 
Feng Shui, Dorn-Breuß-
Ausbildung, Bewegung, Tai-
Chi-Chuan, Wasser Thai Bo, 
Ernährung, Entspannung 
für Kinder sowie Vorträge.

Das neue Kursprogramm ist 
ab sofort kostenlos im St. Jo-
sef-Krankenhaus Linnich 
erhältlich und kann auch im 
Internet unter www.kran-
kenhaus-linnich.de (Rubrik: 
Gesundheitszentrum – Ak-
tuelle Kursangebote) herun-
tergeladen werden. Ferner 

wird das neue Programm in 
Linnich auch an öffentlichen 
Stellen (z.B. Schule, Rat-
haus, Kindergärten, Glase-
reimuseum) ausgelegt.
Anmeldungen und Rückfra-
gen nimmt Kathi Huppertz 
vom GZL gerne entgegen 
unter der Telefonnummer 
02462 204-2024 oder 02462 
204-0 (E-Mail: ghz.sjk-li@ct-
west.de).

Das Krankenhaus Linnich 
hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, im Krankenhaus 
nicht nur Krankheiten zu 
heilen und Schmerzen zu 
lindern, sondern mit den 
Angeboten des GZL auch 
den Erkrankungen vorzu-
beugen und die Bürgerinnen 
und Bürger dabei zu unter-
stützen, ihre Gesundheit zu 
erhalten. 

Kursprogramm des Gesundheitszentrums Linnich erschienen
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Der Aachener Dom, Marienkirche 
Karls des Großen

Die derzeitige Aus-
schmückung des Okto-

gons mit Mosaiken und 
Marmorverkleidung ist 
noch relativ jung. Die Mo-
saiken wurden erst Ende des 
19. Jahrhunderts in zwei 
Bauabschnitten verwirk-
licht, die Verkleidungen aus 
italienischem Marmor vor 
ungefähr 100 Jahre auf die 
Wände aus Sandstein ge-
setzt. Vorher war das Bau-
werk mit barocken Elemen-
ten ausgestattet und nach 
zeitgenössischen Quellen 
soll es zu damaliger Zeit 
ziemlich heruntergekom-
men sein. Die ursprüngliche 
Anlage zur Zeit Karls des 
Großen war eher schlicht, 
mit rotem karolingischen 
Putz/Farbe versehen, aber 
auch bereits damals mit ei-
nem reichen Reliquien-
schatz ausgestattet. Die Wis-
senschaft geht heute davon 
aus, dass der weltberühmte 
marmorne Kaiserthron zwar 
schon zur Zeit Karls des 
Großen vorhanden gewesen 
sein könnte, aber als Königs- 
oder Kaiserthron von ihm 
nicht benutzt wurde. Man 
vermutet eher, dass er zu 
dieser Zeit ein nicht unübli-
cher Reliquienthron war, 
der Reliquien des Hl. Stefa-
nus, des ersten Märtyrers 
unserer Kirche enthalten 
hat. Erst später, etwa zur 
Zeit der Ottonen, ab 936 n. 
Chr., haben dort die gesalb-
ten und gekrönten Könige 

Platz genommen haben. 
Der Zahn der Zeit, sowie 
auch Umwelteinflüsse und 
die intensive Nutzung der 
Kirche als liturgischer 
Raum, machten eine um-
fangreiche Sanierung erfor-
derlich. Diese steht nun kurz 
vor der Vollendung.
Um es vorweg zu nehmen, 
die Aachener Kathedralkir-
che ist wunderschön gewor-
den. Der neue Glanz des 
Marmors und der Mosaiken 
ist bestechend.
Den umfangreichen Innen-
arbeiten waren bereits seit 
fast 20 Jahren umfassende 
Außenrestaurations- und 
Reparaturarbeiten voraus-
gegangen. Die gesamte Fas-
sade, das Dach sowie die 
Kapellen wurden repariert, 
überarbeitet und in Stand 
gesetzt. Alle Steinmetzge-
werke hat das renommierte 
Aachener Fachunterneh-
men Schwartzenberg durch-
geführt. Dieses Unterneh-
men wurde auch mit der 
Restaurierung der Marmor-
verkleidungen sowie des 
Fußbodens im Innenraum 
beauftragt. Seit 2006 wurden 
in mühevoller Handarbeit 
2500 m² Marmorwandflä-
chen und 1200 m² Fußbo-
denplatten ausgebessert, ab-
geschliffen, anschließend 
poliert  und in einem letzten 
Arbeitsschritt mit Natur-
wachs versiegelt. Das Wachs 
bringt die Färbung dann so 
richtig zur Geltung und be-

wirkt, dass der Marmor mit 
einem Schutzfilm versehen 
wird und sich wie Samt an-
fühlt. Zeitgleich haben Ar-
chäologen umfangreiche 
Ausgrabungen vorgenom-
men. Insbesondere wurden 
auch die 1200 Jahre alten 
Fundamente freigelegt. Bei 
diesen archäologischen For-
schungsarbeiten wurde auch 
zum wiederholten Male 
nach der Grablege Karls des 
Großen geforscht. Sie wurde 
auch bei diesen neuesten 
Grabungen nicht gefunden. 
An einer Stelle im Teilbe-
reich einer der Orgeln im 
oberen Umgang konnte die 
Reinigung des Marmors aus 
technischen Gründen noch 
nicht erfolgen. Es ist un-
glaublich, welch eine 
Schmutzschicht sich in ver-
gangenen 100 Jahren gebil-
det hatte. Bemerkenswert ist 
auch, dass die auf dem 
Hochmünster stehende Or-
gel aus der Orgelbauwerk-
stätte Klais (Bonn) eine Er-
weiterung einer Orgel des 
Linnicher Orgelbauers Wil-
helm Korfmacher von 
1845/47 ist.
Im Jahr 2010 wurde dann 
damit begonnen, die Mosai-
ken zu reinigen und auszu-
bessern. Diese sensiblen Ar-
beiten wurden dem 
Linnicher Traditionsunter-
nehmen Glasmalerei Dr. H. 
Oidtmann, Werkstätten für 
Glasmalerei – Mosaik – Res-
taurierung sowie dem Keve-

laerer Unternehmen Hein 
Derix KG, vom Domkapitel 
übertragen. Diesen beiden 
Spezialisten traute man die 
Bearbeitung dieser äußerst 
wertvollen Mosaiken, die 
aus Millionen von farbigen, 
sehr kleinen Glasquadraten 
bestehen, zu. Zunächst 
musste festgestellt werden, 
welche Schäden vorlagen. 
Hierfür wurden die Gesamt-
mosaikflächen von ca. 2500 
m² mit jeweils ca. 50.000 
Mosaiksteinchen je m², mit 
einem kleinen Klöppel ab-
geklopft. Am Klang vermag 
der Fachmann erkennen, 
welche Maßnahmen getrof-
fen werden müssen. In den 
meisten Fällen kann man 
mit sehr feinen Gerätschaf-
ten durch die winzigen Fu-
gen die Hohlstellen hinter 
den losen Mosaikflächen 
mit einem Spezialmörtel/
Kalkmilch stabilisieren. Wo 
die Schäden größer sind, 
muss das Mosaik abgenom-
men werden. Im Vorfeld 
wird das zu reparierende 
Feld eins zu eins auf eine Fo-
lie von Hand übertragen. 
Diese wird dann seitenver-
kehrt auf ganz dünnes Pa-
pier nachgezeichnet. Die 
Mosaiksteinchen werden 
mit Rübenkraut auf dieses 
Papier geklebt. Die mit Rü-
benkraut aufgeklebten Flä-
chen werden dann in das 
neue Mörtelbett in dem Ge-
samtmosaik an der zutref-
fenden Stelle wieder einge-

legt. Anschließend wird das 
Papier entfernt und das Rü-
benkraut abgewaschen.
Am Rande sei noch be-
merkt, dass bei den Unter-
suchungen der Bausubstanz 
ein großer Riss entdeckt 
wurde, der bereits bei einem 
Erdbeben des Jahres 803 n.
Chr., also kurz nach der Fer-
tigstellung der Marienkirche 
und zu Lebzeiten Karls des 
Großen, entstanden ist. Spe-
zialisten der RWTH Aachen 
haben daraufhin ein Verfah-
ren entwickelt, mit dem die-
ser große Bauschaden beho-
ben werden konnte.
(Wird fortgesetzt)

Eine Betrachtung von Manfred Molls Teil II

Blick auf den Marienaltar 
(Hauptaltar) mit Barbaros-
saleuchter, dem Oberge-
schoss und dem Kuppelmo-
saik 

Tolle Saison für die E- 
Jugend des FC Rasensport

Die E-Jugendmannschaft 
(Jahrgang 2001) des FC 

Rasensport Tetz hat eine tol-
le Saison mit dem 5. Platz 
bei der Kreismeisterschafts-
Endrunde abgeschlossen. 
Mit 13 Siegen, einem Unent-
schieden und 105 geschosse-
nen Toren haben die 13 fuß-
ballbegeisterten Kids um 
ihre Betreuer Ralf Nüßer 
und Peter Weidenfeld den 
Gruppensieg in ihrer Staffel 
errungen. 
Damit haben sie sich als ein-
zig komplett jahrgangsjün-
gere Mannschaft für die 
Kreismeisterschaftsendrun-
de des Fußballkreises Düren 
qualifiziert. Mit dem 5. Platz 
von mehr als 50 Mannschaf-
ten auf Kreisebene konnte 

ein toller Erfolg verbucht 
werden. Aber auch neben 
dem Fußballplatz hat sich 
ein verschworener Haufen 
entwickelt. Als ein Höhe-
punkt in der abgelaufenen 
Saison hat die Mannschaft 
das Bundesligaspiel Borus-
sia Mönchengladbach gegen 
Bayern München besucht 
und die meisten haben mit 
ihrer Borussia bis zum 
Schluss gezittert. 

Neues Ziel

Und das Ziel für die neue 
Saison haben die Jungs auch 
schnell gefunden: Sie wollen 
sich wieder für die Kreis-
meisterschafts-Endrunde 
qualifizieren.

105 Tore geschossen!

Die E-Jugendmannschaft des FC Rasensport Tetz blickt auf eine erfolgreiche Saison zurück.
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Öffnungszeiten der 
Kleinen Offenen Tür
Montag: 14.30 – 20.00 Uhr 
Offener Jugendtreff
15.30 – 17.00 Uhr  
Offene Kindergruppe (6-12 
J.)
Dienstag: 14.30 – 20.00 Uhr
Offener Jugendtreff
Mittwoch: 15.00 – 16.30 Uhr, 
offener Sporttreff i. d. 
Hauptschule
17.00 – 20.00 Uhr, Offener 
Jugendtreff

Donnerstag: 14.30 – 20.00 
Uhr, Offener Jugendtreff
Freitag: 14.30 – 22.00 Uhr, 
Offener Jugendtreff
Jeden 1. Freitag im Monat 
19.30 – 21.30 Uhr „Night-
Soccer“ in der Sporthalle 
der Förderschule, Benden-
weg
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15.00-18.00 Uhr offener 
Treff

Keine Bretterstadt 2011 
Alternatives Angebot

Aufgrund zu weniger Be-
treuer muss dieses Jahr 

die Bretterstadt leider aus-
fallen. Im Augenblick berei-
tet die KOT Skyline ein al-
ternatives 
Ferienspiel-Angebot vor, 
das als Ersatz in der ersten 
Ferienwoche (25.-30. Juli) 
stattfinden soll. Thematisch 
wird es sich dabei rund um 
das Thema „Erste Hilfe“ 
drehen, geplant ist ein Erst-
helfer-Kurs unter fachmän-
nischer Anleitung, der sich 
an die Altersklasse der 6-12 

Jährigen richtet. Rund um 
das Thema soll es neben 
dem kindgerechten Kursus 
Spiele und Basteleinheiten 
geben, auch ein Mittagstisch 
ist geplant.

 Eltern, die Interesse haben 
und ihre Kinder anmelden 

möchten, können ab sofort 
nähere Infos unter 
02462/5350 oder kot-sky-
line@st-martin-linnich.de 
einholen. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 30 Kinder be-
grenzt, kosten wird das Gan-
ze ca. 20 - 30 Euro. 

Erste Hilfe-Kurs für Kinder

Hier findet ihr Rat und Unterstützung:

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen Schülerinnen und Schülern bei Fragen,
Problemen und Anregungen zur Verfügung, so können
Berührungsängste abgebaut werden.

dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr Gemeinschaftshauptschule
Linnich
mittwochs 9.15 bis 10.00 Uhr
Realschule Linnich

Jugendamt des Kreises Düren
Hans-Josef Hansen
Sabine Klocke

montags 8.30 bis 10.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 9
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren, Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 2027674
Linnich, Bendenweg 21

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 0151 / 16228548
Jülich, Neusser Straße 11

Beratungsstelle für Frauen und Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und freitags:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Telefon: 02461/58282
Jülich, Römerstraße 10
und nach Vereinbarung

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Saskia Hallenga

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Saskia Hallenga: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Linnich
Koordinatorin des Arbeitskreises Jugend in Linnich
Jutta Bensberg-Horn

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 9908-103
Mobil: 0163 / 3990821
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64

„Nachhaltigkeit zahlt sich aus“

Die wirtschaftliche Ent-
wicklung Deutschlands 

war im Jahr 2010 von einem 
kräftigen Konjunkturauf-
schwung geprägt. Davon 
profitieren auch wir – oder 
andersherum: dazu tragen 
auch wir unseren Teil bei, so 
das Fazit vom Vorstands-
sprecher Ralf Schwegmann 
bei der Vorlage des Jahres-
abschlusses bei der General-
versammlung in der vollbe-
setzten Aula der 
Aldenhovener Hauptschule. 
Denn schließlich könne die 
Raiffeisenbank eG Alden-
hoven in 2010 auf ein außer-
ordentlich gutes Geschäfts-
ergebnis zurückblicken.
Besonders erfreulich sei, 
dass das Bilanzwachstum 
insbesondere vom Kunden-
geschäft getragen wurde. So 
sind die Kundenforderun-
gen gegenüber dem Vorjahr 
um ca. 5 % gestiegen, die 
Kundenverbindlichkeiten 
weiteten sich um rund 4 % 
aus. Aus dem verbesserten 
Jahresergebnis kann wieder-
um eine Dividende von 5,12 
% an alle Mitglieder gezahlt 
werden.
In seinem Vortrag stellte 
Vorstandssprecher Ralf 

Schwegmann einzelne Ele-
mente der als Folge der Fi-
nanzmarktkrise aufgekom-
menen Regulierungswelle 
aus Berlin und Brüssel dar. 
Er erinnerte, dass die Ge-
nossenschaftsbankengruppe 
als einzige Bankensäule kei-
nerlei staatliche Hilfe in An-
spruch nehmen musste. Wei-
terhin kritisierte er, dass die 
Politik weitgehend ohne 
Unterschied gegen die Ban-
ken vorgehe. Der wichtigste 
Punkt, nämlich der Umgang 
mit systemrelevanten Ban-
ken, die „Too big to fail“-
Problematik, sei nach wie 
vor nicht zufriedenstellend 
gelöst.
Aufsichtsratsvorsitzender 
Kurt Hasse begrüßte neben 
den vielen Mitgliedern auch 
den Bürgermeister von Al-
denhoven Lothar Tertel so-
wie viele Gäste aus dem 
Kreis der Verbund- und Ko-
operationspartner. Beson-
ders bedankte er sich bei der 
zum 31. Januar 2011 in den 
Ruhestand verabschiedeten 
Leonie Ottinger-Stevens im 
Namen aller für ihre fast 
21-jährige Vorstandstätig-
keit bei der Raiffeisenbank 
eG Aldenhoven. Mit einem 

Strauß Blumen wünschte er 
ihr für die kommende Zeit 
alles Gute. Daneben be-
grüßte er erstmalig das neue 
Vorstandsmitglied Martin 
Buchta, der sich den Mit-
gliedern vorstellte. Nach sei-
ner Ausbildung absolvierte 
der gebürtige Oberhausener 
ein Studium an der Fach-
hochschule der Deutschen 
Bundesbank. Einblick in 

sämtliche Bereiche eines 
Kreditinstitutes erhielt Herr 
Buchta in seiner über vier-
jährigen Prüfungstätigkeit 
bei der Prüfungsstelle eines 
Regionalverbandes. Bis zu 
seiner Berufung in den Vor-
stand der Raiffeisenbank 
eG Aldenhoven übernahm 
er leitende Funktionen in 
einer Sparkasse sowie einer 
Volksbank. Herr Buchta, 

Jahrgang 1979, ist verheira-
tet und Vater eines Sohnes.
Die turnusmäßig ausschei-
denden Aufsichtsräte, der 
Vorsitzende Kurt Hasse, der 
stellvertretende Vorsitzende 
Björn Hühne sowie Franz-
Hubert Beyhs wurden im 
Anschluss einstimmig in 
ihre Ämter wieder gewählt. 
Daneben wurden Satzungs-
änderungen beschlossen.

Raiffeisenbank eG Aldenhoven stellt bei der Generalversammlung neues Vorstandsmitglied vor
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„Gemeinsames Musizieren macht Spaß“ 

Vom 24. bis 26. August 
bietet die bläservielhar-

monie hambach in Zusam-
menarbeit mit der Musik-
schule Jülich unter dem 
Motto „Gemeinsames Musi-
zieren macht Spaß“ einen 
Schnupper-Workshop für 
junge und junggebliebene 
Musikerinnen und Musiker 
an, die etwa zwei Jahre
Instrumentalunterricht 
(Blasinstrument, Schlag-
zeug) haben.  
Der bläservielharmonie 
hambach ist es gelungen, mit 
Benedikt Blome einen sehr 
erfahrenen Orchestermusi-
ker und Musiklehrer für die 
Leitung des Workshops zu 

gewinnen. Benedikt Blome 
hat an der Hochschule für 
Musik und Tanz in Köln 
Schulmusik mit dem Haupt-
fach Posaune studiert und 
war viele Jahre Mitglied der 
Jungen Bläserphilharmonie 
NRW. 
Zurzeit arbeitet er als Mu-
siklehrer in Voerde/Nieder-
rhein und betreut neben der 
Brassband Westfalen den 
Musikverein Bremke. Er-
fahrungen im Musizieren 
mit jungen Menschen hat er 
zudem durch die Leitung ei-
nes Jugendorchesters und 
Ensembleprojekte in der 
Schule sammeln können.  
Für die Teilnahme an dem 

Workshop wird keine Or-
chestererfahrung vorausge-
setzt. Wichtig ist nur, dass 
alle Teilnehmer gerne aus-
probieren möchten, wie es 
ist, mit anderen Musikerin-
nen und Musikern zusam-
men zu spielen. 
An drei Tagen werden zu-
sammen Stücke erarbeitet, 
die am Freitag beim gemein-
samen Abschlusskonzert 
mit dem parallel stattfinden-
den Workshop „Blasorches-
ter im Big Band Rausch“ im 
Brückenkopf-Park Jülich 
aufgeführt werden. Der 
Workshop findet in den 
Räumen der Musikschule 
Jülich statt. 

Die bläservielharmonie 
hambach legt Wert auf eine 
familienverträgliche Teil-
nehmergebühr. 

Ihr Vorstand Dr. Frank Hol-
land freut sich deshalb sehr 
über die regionale Unter-
stützung durch die Sparkas-
se Düren und die EMV 
Energie- und Wasserversor-
gung GmbH. 
Mehr Informationen zum 
Workshop unter frank.hol-
land@t-online.de oder auf 
der wöchentlichen Probe 
der bläservielharmonie 
hambach am Freitagabend 
ab 19:30 Uhr in der Grund-
schule Hambach. 

Schnupper-Workshop der bläservielharmonie hambach in den Sommerferien

Benedikt Blome leitet 
Schnupper-Workshop der 
bläservielharmonie ham-
bach.

Schüler der GHS Linnich nehmen an 
Berufseinstiegsbegleitung der FAW teil
Seit Mitte Februar werden 

acht Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufe 9 
der GHS Linnich einmal in 
der Woche in der Schule von 
Berufseinstiegsbegleiter 
Achim Oberst bzgl. ihrer 
weiteren beruflichen Pla-
nungen betreut und beraten. 
Er unterstützt sie u.a. beim 
Erstellen ihrer Bewerbungs-
unterlagen, vermittelt Prak-
tikumsplätze und begleitet 
sie auch nach ihrem Schul-

abschluss während ihrer 
Ausbildung noch mindes-
tens ein Jahr weiter. Darü-
ber hinaus erfolgt eine enge 
Vernetzung der Einstiegsbe-
gleitung und den Entwick-
lungsstand der Schüler 
durch die Schulsozialpäda-
gogin Christiane Rese. Die 
Schülerinnen und Schüler, 
sowie deren Klassenlehrer 
Norbert Stupp und Carolin 
Rasper, sind von dieser 
Maßnahme sehr begeistert 

und würden gerne noch 
mehr Schülerinnen und 
Schülern eine solche Unter-
stützung anbieten. 

Die Fortbildungsakademie 
der Wirtschaft (FAW) be-
treut in dem Projekt Berufs-
einstiegsbegleitung-Bil-
dungsketten Schüler/innen 
an sechs Hauptschulen im 
Kreis Düren. 
Die Berufseinstiegsbeglei-
tung unterstützt das Errei-

chen des Schulabschlusses, 
bei persönlichen Problemen, 
beim Finden eines passen-
den Berufes, bei der Ausbil-
dungsstellensuche sowie im 
ersten Ausbildungsjahr.
 
Unter Berücksichtigung der 
Stärken, Interessen und Fä-
higkeiten wird in Zusam-
menarbeit mit dem Berufs-
einstiegsbegleiter festgelegt, 
wie diese Unterstützung 
aussieht. 

Teilnahmevoraussetzungen 
sind, dass die Schule an dem 
Projekt teilnimmt und die 
Eltern der Begleitung zu-
stimmen. 
Bei Interesse an einer dieser 
Maßnahmen, wenden Sie 
sich bitte an den zuständi-
gen Berufsberater der Ar-
beitsagentur oder an die 
Außenstellen-Koordinato-
rin Silke Busch unter 02461-
99669-0 oder silke.busch(at)
faw.de. 

 „Dem Leben Farbe geben“

Im „Künstlergang“ des St. 
Elisabeth-Krankenhauses 

Jülich ist die Ausstellung 
„Dem Leben Farbe geben“ 
der Künstlerin Marika Maa-
ßen zu sehen. Noch bis zum 
12. September sind Patien-
ten, Mitarbeiter und alle In-
teressierten herzlich einge-
laden, die Bilder 
anzuschauen und sich davon 
inspirieren zu lassen.
Marika Maaßen liebt Farben 
und die Malerei. Sie begann 
mit Aquarellmalerei und 
stellt bereits seit 1996 ihre 
Bilder aus, auch gemeinsam 
mit anderen Künstlern. Aus 
gesundheitlichen Gründen 
wechselte sie vor einigen 
Jahren zur Acrylmalerei, die 
ihre Passion wurde. 
„Meine Malerei ist stark von 
Gefühlen und Phantasie ge-
prägt“, so Maaßen über ihre 
Werke. Sie lässt dem Be-
trachter zudem Raum für 
eigene Interpretationen ih-
rer Bilder. 
„Vor diesem Hintergrund 
entstanden Werke, in denen 
bestimmte Motive immer 

wiederkehren – Phantasie, 
Seelenleben, Natur -, ge-
prägt von meinem unver-
kennbaren Stil und dem 
Drang nach Farbe“ sagt die 
Künstlerin.
 „Wir wollen unsere Patien-
ten nicht nur aus medizini-
scher und pflegerischer Sicht 
optimal versorgen, sondern 
auch ein anregendes Umfeld 
schaffen, das den Gesund-
heitsprozess unterstützt“, so 
Dirk Offermann, kaufmän-
nischer Direktor des St. Eli-
sabeth-Krankenhauses.
Im Künstlergang des Kran-
kenhauses gibt es regelmä-
ßig wechselnde Ausstellun-
gen, die alle Betrachter 
inspirieren sollen.

 Ziel von Kunst im Kranken-
haus ist es, den Heilungspro-
zess zu unterstützen, denn 
sie kann die Aufmerksam-
keit der Patienten erregen 
und sie von der Kranken-
hausatmosphäre ablenken, 
Hoffnung oder Geborgen-
heit vermitteln, erfreuen 
oder trösten. Marika Maaßen und Dirk Offermann, Kaufmännischer Direktor St. Elisabeth-Krankenhaus
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Riesen Erfolg für Stephanus-Schule
Das Konzept „Gevels-

dorfer EigenArt on 
Tour“ mit Kunst in der Sel-
gersdorfer Stephanus-Schu-
le war in vielerlei Hinsicht 
ein großer Erfolg. Die 
Künstler waren von den 
Ausstellungsmöglichkeiten 
begeistert, das Publikum 
zeigte großes Interesse und 
für den Förderverein war es 
eine tolle Einnahme Mög-
lichkeit, die Schule konnte 
sich, außerhalb vom Schul-
alltag fantastisch präsentie-
ren und die Begegnungen 
zwischen Künstler, Publi-
kum und den Kindern mit 
Handikap bewirkte viele 
positive Berührungspunkte 
und brachte manche tolle 
Verbindungen hervor.
Veranstalter Peter Maaßen 
sagte schon bei der Begrü-
ßung: Kunst die keine Barri-
eren kennt, Kunst die Men-
schen mit und ohne 
Behinderung verbindet, weil 
Kunst kennt keine Behinde-
rung und Kreativität wohnt 
in jedem Menschen. Kleine 
Einblicke gaben dabei von 

der Stephanus-Schule die 
Ton-AG, die Foto-AG und 
junge Menschen die eigene 
Geschichten schreiben. 
Auch die Kinder kamen 
nicht zu kurz und übten sich 
schon fleißig in der Malerei. 
Kulinarisch war die über 30 
Kuchen, gesponsert und ge-
backen von den Ausstellern, 
schnell vergriffen, aber der 
Grill musste deshalb die 
Glut lange lodern lassen und 
manche Wurst, Trapper-
Steak oder Gulaschsuppe 
fand einen Gaumenfreund. 
An dieser Stelle auch noch-
mals Dank an die Schullei-
tung, den Förderverein, dem 
Schulkollegium, vielen Zi-
vildienstleistenden und den 
Schülerinnen und Schüler 
und allen Helfern.
Aber es gab noch weitere 
Leckerbissen der musikali-
schen Art. Die Trommel-AG 
und Johnny Sanders zogen 
bei ihren Auftritten das Pub-
likum magisch an und boten 
eine tolle „kostenlose“ 
Show.
Ein herrlicher Tag vieler Be-

gegnungen ging dann so har-
monisch wie begonnen auch 
zu Ende und vielleicht 
nimmt der eine oder andere 
seine Umwelt nun anders 
und besser wahr.
Der Veranstalter möchte 

sich auf diesem Wege noch-
mals ganz besonders herz-
lich beim Schulleiter Herrn 
Joußen und bei der Förder-
vereinsvorsitzenden Frau 
Holzgreve für die tolle Gast-
lichkeit und das Vertrauen 

bedanken. Er hat sich von 
der ersten Minute der ge-
meinsamen Planung wie zu-
hause gefühlt und noch bes-
ser verstanden, was es 
bedeutet: „Gemeinsam Le-
ben – Gemeinsam Lernen.

Die Kinder übten sich fleißig in der Malerei.

Hygiene auf Reisen
„Damit Sie Ihren Urlaub 
rundherum genießen kön-
nen, sollten Sie einige Hygi-
enetipps beachten“, rät Hans 
Willi Meißen von der AOK 
Düren-Jülich. Dazu gehören 
die tägliche Körperpflege, 
wettergerechte Kleidung, 
Vorsicht beim Umgang mit 
unbekannten Tieren und 
Pflanzen sowie Sorgfalt bei 
der Ernährung. Ganz wich-
tig: Auf Leitungswasser und 
Eiswürfel am besten ver-
zichten.
Regelmäßiges Händewa-
schen ist auf Reisen beson-
ders wichtig. Ist keine Toilet-
te mit fließendem Wasser 
vorhanden, kann auch ein 
Desinfektionstuch oder -gel 

für die Hände benutzt wer-
den. „Duschen Sie bei gro-
ßen Hitze häufiger als sonst, 
denn Schweiß zieht Insek-
ten an“, so Meißen weiter. 
Wichtig zudem: Das sorgfäl-
tige Abtrocknen – beson-
ders in den Hautfalten und 
Zwischenräumen der Zehen 
und Finger. 

Wo Feuchtigkeit ist, fühlen 
sich nämlich ungebetene 
Gäste wie Pilze sehr wohl. 
Der Kontakt zu exotischen 
Pflanzen sollte ebenso ver-
mieden werden wie das Be-
rühren wilder oder streu-
nender Tiere. „Gerade in 
südlichen Ländern ist das 
Tollwutrisiko, das von die-

sen Tieren ausgeht, recht 
hoch. Um Parasiten fernzu-
halten, tragen Sie festes 
Schuhwerk - und - gegen 
übermäßige Sonnenein-
strahlung schützen Sie sich 
mit langärmeliger Kleidung, 
Kopfbedeckung und Son-
nenschutzmittel mit ausrei-
chend hohem Lichtschutz-
faktor“, sagt Meißen.

In warmen Ländern gibt es 
oft Keime, die der Magen-
Darm-Trakt nicht gewohnt 
ist. Fleisch, Fisch, Eier soll-
ten deshalb nur durchgegart 
gegessen werden, auf Nach-
speisen aus rohen Eiern – 
etwa Tiramisu – verzichtet 
werden. „Es gilt die Regel: 

,Koch es, schäl es oder lass 
es“, rät Meißen.
Bedenkenlos essen kann 
man gekochtes Gemüse, 
frisch geschältes Obst und 
alles, was gut gegrillt, gebra-
ten oder gekocht ist. Ebenso 
bedenkenlos trinken kann 
man Wasser oder Limona-
den, die aus geschlossenen 
Behältern in Originalverpa-
ckung angeboten werden.
Übrigens: Wer in tropische 
Länder fährt, sollte auch 
über das Risiko von Malaria 
sowie Dengue- und Gelb-
Fieber Bescheid wissen und 
sich entsprechend schützen. 
Körperbedeckende Klei-
dung, Insektenschutzmittel, 
das auf die Haut aufgetra-

gen wird sowie  Moskitonet-
ze schützen vor ungewollten 
Mückenstichen. Gegen wel-
che Erkrankungen Impfun-
gen möglich sind und ob es 
Medikamente zur Vorbeu-
gung gibt, sollte mit dem 
Arzt besprochen werden. 
Vor der Abreise ist daher 
eine frühzeitige reisemedizi-
nische Beratung wichtig, bei 
der auch der entsprechende 
Impfschutz überprüft wird. 

Weitere Infos zum Thema 
Reisen: Servicecenter Clari-
medis der AOK Rheinland/
Hamburg, Tel. 0800 – 
0326326 (kostenfrei), www.
aok.de > Gesundheit > Rei-
sen und Medizin

Tipps für einen unbeschwerten Urlaub

Nur acht Kinder beim Linnicher  
Jugend-Fahrrad-Turnier

Die Verkehrswacht Jü-
lich als Veranstalter des 

Jugend-Fahrrad-Turniers 
auf dem Schulhof der Linni-
cher Grundschulen in Zu-
sammenarbeit mit dem 
ADAC Nordrhein war über 
das geringe Interesse schon 
enttäuscht. 
Aber für die acht Kinder hat 
es sich gelohnt, unter dem 
Motto „Mit Sicherheit ans 

Ziel“ im 200 Meter langen 
Parcours mit acht Fahrauf-
gaben die Geschicklichkeit 
zu testen und die Fahrradbe-
herrschung zu verbessern. 
So zeigte Jessica Schuster, 
die im letzten Jahr am 
ADAC-Regionalturnier in 
Herzogenrath teilgenom-
men hat, wieder eine fehler-
lose Fahrt. Auch Yannic 
Kleist, Nathalie Weiß, Lisa 

Maybaum, Nadja Filaer, Ni-
klas Schrapper, Sarah Zahn 
und Sonja Tobias haben sich 
in den drei Altersgruppen 
für das Endturnier am 8. Juli 
um 14 Uhr auf dem Schulhof 
des Mädchengymnasiums in 
Jülich, Römerstraße, qualifi-
ziert. Ihre Turnierteilnahme 
wurde mit einer Urkunde 
belohnt.
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Eindrücke der Linnicher Bronk

Fotos: Liliane Franz
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Aktivurlaub für junge Talente
Aktivurlaub für junge 

motivierte Kinder und 
Jugendliche aus Deutsch-
land und der Euregio Maas-
Rhein bietet das Jugend- 
und 
Bildungsinnovationszent-
rum Science College Over-
bach, Jülich in den Sommer-
ferien 2011. Das Angebot 
richtet sich an Kinder und 
Jugendliche von zwölf bis 19 
Jahren. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Das Programm 
umfasst experimentelle Ex-
kursionen zu Hochschulen 
und Forschungseinrichtun-
gen, Betriebserkundungen, 
Erfahrungsaustausch mit 
Experten sowie Sport- und 
Freizeitaktivitäten in der 
Region Aachen-Jülich-Eus-
kirchen gehören ebenfalls 
zum Programm. Kursspra-
che ist Deutsch. Zum Feri-
enangebot gehört in diesem 
Jahr auch ein „Kommunika-
tionstraining Englisch“. Die 

Teilnahme ist nur nach vor-
heriger Anmeldung mög-
lich. Die Anmeldefristen 
sind unterschiedlich. Alle 
Akademien finden im Sci-
ence College Overbach, 
Franz-von-Sales-Str. 16, Jü-
lich-Barmen statt. Die An-
reise erfolgt auf eigene Kos-
ten und muss selbst 
organisiert werden. Über-
nachtet wird im Haus Over-
bach. Folgende Akademien 
werden angeboten:
Ferienakademie Naturwis-
senschaft, Thema „Hirnfor-
schung“, von Dienstag, 
30.08.11, bis Samstag, 
03.09.11, für die Altersgrup-
pe 15 bis 19 Jahre, Teilneh-
merbeitrag 150,- Euro für 
Unterkunft, Vollverpfle-
gung, Materialien, Kursge-
bühr und Exkursionen. 
Kursinhalte sind u.a. neu-
este Forschungserkenntnis-
se zur Hirnforschung sowie 
Methoden und Verfahren 

der Medizintechnik und 
Neurotechnik. Recherchiert 
und diskutiert werden span-
nende Fragen um die The-
men Wahrnehmung, Ge-
dächtnis, Intelligenz und 
Ethik. Exkursionen ins For-
schungszentrum Jülich und 
an die RWTH Aachen ge-
ben Einblicke in den For-
schungsalltag.
Ferienakademie Mathema-
tik, „Vom Lotfällen bis zum 
JPEG-Format“, von Diens-
tag, 30.08.11, bis Freitag, 
02.09.11, für die Oberstufe, 
Teilnehmerbeitrag 110,- 
Euro für Unterkunft, Voll-
verpflegung, Materialien, 
Kursgebühr, Exkursionen. 
Die Akademie bietet aktu-
elle, angewandte Mathema-
tik, so u.a. Experimente zur 
Wahrnehmung und Verar-
beitung von Bildern und Tö-
nen. Eine Tagesexkursion 
zur RWTH Aachen ermög-
licht einen Einblick in die 

Lehre und Forschung an ei-
ner technischen Universität.
Forschercamp „Wald“, von 
Montag, 29.08.11, bis Frei-
tag, 02.09.11, für die Alters-
gruppe 13 bis 16 Jahre, Teil-
nehmerbeitrag 250,- Euro 
für Unterkunft, Vollverpfle-
gung, Materialien, Kursge-
bühr, Exkursionen. Der 
Wald ist ein wichtiger natür-
licher Lebensraum und eine 
unverzichtbare Ressource. 
Im Forschercamp werden 
seine Schutzfunktionen für 
Klima, Wasser und Boden 
erlebbar. Das Forschercamp 
bietet u.a. einen Abenteuer-
workshop in Overbach, ei-
nen Besuch des Braunkoh-
letagebaus, eine Exkursion 
in den Nationalpark Eifel 
sowie experimentelle Work-
shops im Forschungszent-
rum Jülich und im AixLab 
Aachen.
Kommunikationstraining 
Englisch, von Montag, 

29.08.11, bis Freitag, 
02.09.11, Klasse 6 bis 7, täg-
lich von 09.30 Uhr bis 12.30 
Uhr, Klasse 8 bis 9, täglich 
von 13 bis 16 Uhr. Teilneh-
merbeitrag 60,00 Euro. Es 
handelt sich um ein Halbta-
gesprogramm für Jugendli-
che aus der Region Aachen-
Düren. Unter Anleitung 
eines erfahrenen Dozenten 
werden Lernrückstände auf-
gearbeitet und bestehende 
Fähigkeiten ausgebaut. 
Techniken der Präsentation 
und des Referierens werden 
ebenfalls eingeübt. Das An-
gebot beinhaltet weder Un-
terkunft noch Verpflegung.
Weitere Einzelheiten zu den 
Angeboten und Anmeldung 
unter www.science-college-
overbach.de, Tel.: 
++49(0)2461/930-600, E-
Mail: bildungsmanager@
science-college-overbach.
de, Ansprechpartner: Herr 
Rusbeh Nawab.

Bestattungen Koch
seit 1860

Inhaber: Jürgen Müller
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Dekoration, Überführungen
im In- und Ausland

Fachberatung und Erledigung
aller Formalitäten

Wir sind Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

Mahrstraße 21, Linnich
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